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Ausgangslage und Zielsetzung

Ausgangslage Die Insel Norderney ist die zweitgrof3te Ostfriesische Insel und liegt vor der niedersachsischen Kuste. Die
Stadt Norderney umfasst die gesamte Insel, wobei sie mit ca. 6.273 Einwohnern die gréf3te Gemeinde der
ostfriesischen Inseln ist. Insgesamt 85% der Inselflache gehdren zum Nationalpark Niederséchsisches
Wattenmeer, wodurch dem Grof3teil der Insel ein besonderer Schutzstatus zukommt. Norderney zeichnet
sich durch eine eindriickliche Natur, Weite, Balance und Entspannung aus. Norderney verzeichnete 2018
rund 3,7 Mio. Ubernachtungen bei ca. 567.000 Gasteankiinften. Entsprechend wichtig ist der Tourismus
als Wirtschaftsfaktor und damit als Lebensgrundlage der Insulaner. Inzwischen stellt sich jedoch an
manchen Stellen die Frage, wie viel Tourismus die Insel noch vertragt — sowohl hinsichtlich ihrer
Einwohner wie auch ihrer einzigartigen Natur. Die Nordseeinsel ist sich ihres Ursprungs bewusst, eine der
Ostfriesischen Inseln zu sein, und mdéchte das auch bewahren. Kein Disneyland, kein Zuviel an Gasten,
kein Zuwenig an Menschen, die hier leben.

Zielsetzung Far die Inselgemeinde Norderney wurde ein Lebensraumkonzept erarbeitet, welches alle wichtigen
Themenfelder rund um den Lebensraum der Insel aufgreift, um eine ganzheitliche und nachhaltig
ausgerichtete Entwicklung der Insel zu gewahrleisten. Unter dem Motto ,Locals are the destination® soll
sich auch die grundsatzliche Wahrnehmung und Perspektive aller Beteiligten auf zuklnftige touristische
Entwicklung verandern, wobei die Insulaner in den Fokus gerickt werden. Denn das Wohlergehen der
Einheimischen ist die Grundlage eines erfolgreichen und nachhaltigen Tourismus.

Norderney hat sich entsprechend das Ziel gesetzt, die Insel zu einem der begehrtesten Lebensrdume zu
machen. Sie soll demnach nicht nur als Urlaubsdestination attraktiv sein, sondern als anziehender
Lebensraum mit besonderer Landschaft, Natur, Identitat und Qualitat wahrgenommen werden.

Um das zu erreichen erfolgte die Erarbeitung des Lebensraumkonzepts im engen Dialog mit Blrgern,
Beteiligten und Partnern. Dabei ging es vor allem darum, gemeinsam mit den Birgern eine grundsatzliche
Orientierungsdiskussion zu fuhren, die Vision flr die Zukunft aufzuzeigen und konkrete Schwerpunkte und
Entwicklungsrichtungen in einem Lebensraumkonzept festzusetzen, um eine nachhaltige Entwicklung der
Insel zu erreichen.
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Beteiligte und Interessierte

Der Auftrag fir das Lebensraumkonzept flr Norderney wurde von der Staatsbad Norderney GmbH
ausgeldst. Schon die Projektdefinition erfolgte in enger Abstimmung mit der Stadt und dem Rat. Im
Projekt selbst wurde ein intensiver Beteiligungsprozess gestartet sowie eine enge Verzahnung mit
Stadtverwaltung und Rat praktiziert. Fur die gesamte Beteiligung wurden folgende Formate eingesetzt:

Auftraggeber-Kreis

Eine enge Abstimmung mit dem Auftraggeber, der Staatsbad
Norderney GmbH, erfolgte Uber den Geschaftsfihrer und die
Marketingleitung. Eine enge Abstimmung erfolgte dabei auch
mit dem Burgermeister von Norderney.

Experten und Themenvertreter

Um gezieltes Fachwissen und Erfahrungen aus speziellen
Themenfeldern einzubinden wurden an verschiedenen
Meilensteinen im Konzept lokale Experten eingebunden. Zum
einen geschah dies Uber 10 individuelle Einzelgesprache mit
Themenvertretern, zum anderen uber 11 Gruppengespréache
bei den Gesprachsrunden, der Lebensraumwerkstatt und
zuletzt Uber sechs thematisch zusammengestellte
Projektteams bei den Umsetzungsgesprachen fur die sechs
Schlusselprojekte. Insgesamt konnten damit die Meinungen
und Ideen von knapp 250 Experten und thematischen
Ansprechpartnern in den Prozess integriert werden.

Steuerungsgruppe

Fur die enge Verzahnung mit Rat und Politik wurde fir das
Lebensraumkonzept eine Steuerungsgruppe eingerichtet.
Neben Vertretern von Staatsbad und Stadtverwaltung setzte
sich die 10-12 kopfige Gruppe aus Vertretern der flinf
Fraktionen aus dem Rat zusammen. Die Steuerungsgruppe
begleitete das Projekt mit vier Sitzungen.

Offentlichkeit

Strategie beim Lebensraumkonzept war es von Anfang an, die
Burger und alle Beteiligten sehr intensiv tber die aktuelle
Diskussion und die Ergebnisse zu informieren und aktiv
einzubinden. Sichtbar wurde dies bereits zu Projektbeginn
uber die Online-Umfrage LebensQualiMeter, bei welcher tber
1.300 Riuckmeldungen eingingen — davon fast 1.000 von
Insulanern. AufRerdem gibt es nicht nur eine offizielle Projekt-
Website mit Kurzprotokollen, eine intensive Pressearbeit,
sondern bei jedem grof3eren Projektschritt auch eine
Informations-Veranstaltung: Zum Projektauftakt, dem Ergebnis
der Lebensraumwerkstatt, dem Ergebnis der Umsetzungs-
gesprache und zum Abschluss fur die Gesamtprasentation.

Aus Griunden der leichteren Lesbarkeit wird im vorliegenden Konzept das generische Maskulinum verwendet. Dies impliziert jedoch keine
Benachteiligung des weiblichen Geschlechts oder anderer Geschlechteridentitaten, sondern soll im Sinne der sprachlichen Vereinfachung als

geschlechtsneutral zu verstehen sein.
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Projektablauf

Offentliche Auftaktveranstaltung am 29.10.2019 im Conversationshaus mit 250 Teilnehmern.

Projektvorstellung und Themensammlung ,Was Gaste und Burger an Norderney schatzen”
sowie Ansatzpunkten flr Verbesserungen.

Online-Umfrage LebensQualiMeter® zwischen 29.10. und 15.12.2019 zur Einschatzung der

Lebensqualitat auf Norderney mit knapp 1.400 Teilnehmern. Es beteiligten sich ca. 16% der
Norderneyer Blrger und 370 Gaste.

Gesprachsrunden am 20.-21.02.2020 mit 11 thematischen Anspruchsgruppen von Soziales
uber Wirtschaft bis Wohnraum und ca. 100 Beteiligten zu Fragen der Starken, Visionen und
konkreten Handlungsbedarfen. Weitere 10 Einzelgesprache mit Organisationen vor Ort.

Lebensraum-Werkstatt am 20.02.2020 mit Gber 70 Insulanern und Prasentation der

Ergebnisse von LebensQualiMeter, Bestandsaufnahme und Gesprachsrunden sowie Sammlung
von Themen, Strategien und konkreten Projekten.
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Projektablauf

Roll-Out/Umsetzungsgesprache am 10.03.2020 mit Detail-Diskussion in thematischen
5 Projektgruppen zur Strategie und Umsetzung der sechs definierten Schltisselprojekte und der
damit verbundenen Teilprojekte und konkreten MalR3nahmen.

Lebensraum-Konzept: Interne Fertigstellung des Lebensraumkonzeptes bis Ende Mai 2020
6 und Abstimmung mit der Steuerungsgruppe. Geplante Vorstellung des Konzeptentwurfs mit
breiter Offentlichkeit im Herbst 2020*

*Corona und der Zeitplan des Lebensraumkonzepts

Wie bei vielen Projekten musste im Marz 2020 auch der Zeitplan fiir das Lebensraumkonzept
angepasst werden. Die flr April geplante Abstimmung im Rat und 6ffentliche Prasentation
wurde auf Herbst 2020 verschoben.

Dennoch wurde das Lebensraumkonzept intern mit dem Rat abgestimmt. Gleichzeitig erfolgte
eine Online-Umfrage im Juni unter den Norderneyer Blrgern, ob sich auf Grund von Corona
fur sie eine Verdnderung der Bedeutung der Themen im Lebensraumkonzept ergeben hat. Im
Kapitel ,Umsetzung® finden sich entsprechende Hinweise und Stellungnahmen hierzu.
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Einblick in den Betelligungsprozess
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Berichtsinhalte

Bestandsaufnahme

Vision und Leitgedanken

Nordemey ist die
glucklichste Insel der Welt

Wir sind wieder im

it ist uns wichtig
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11

LebensQualiMeter®

— Erlauterung —

LebensQualiMeter

Das LebensQualiMeter® (LQM) ist eine Online-Umfrage zur Erhebung der subjektiven Einschatzung der
Lebensqualitat in einer Destination. Auf Basis anonymisierter Umfrageergebnisse wird eine Auswertung entlang
von 12 Basis- und 43 Subfaktoren erstellt, welche auf den Sphéaren der Lebensqualitdt nach Dr. Andreas Giger
basiert.

Verschiedene Kollektoren, wie z.B. Jugendliche, Unternehmer und Gaste, ermoglichen hierbei eine differenzierte
Betrachtung der Ergebnisse.

Der Fokus liegt auf einer ganzheitlichen Betrachtung des Standortes: Einheimischen und Géaste, Jung und Alt,
natirliches und materielles Umfeld. In diesem Sinn soll die Region als Lebensraum mit all seinen Facetten und
Themenfeldern abgebildet werden.

Auf Basis der Ergebnisse lassen sich positive sowie negative Aspekte fur die Region ableiten. Darauf aufbauend
kénnen wirksame MalRnahmen entwickelt werden, um die Lebensqualitat jedes Einzelnen, die Anziehungskraft fur
Mitarbeiter wie auch die Erlebnisqualitat fir Besucher zu steigern.

In der nachfolgenden Bestandsaufnahme werden die Ergebnisse des LQM verschiedenen Statistiken und
Erhebungen gegentbergestellt, um einen Vergleich zwischen der subjektiven Wahrnehmung und der
objektiven Faktenlage herzustellen. Durch diesen Ansatz kénnen erste Handlungsbedarfe flir Norderney
identifiziert werden.

KOHL&PARTNER @



LebensQualiMeter®

— Fakten & Gesamtergebnis—

Laufzeit: 29.10.2019 bis 15.12.2019

Bewerbung Uber diverse Pressemitteilungen,
offentliche Veranstaltungen im Rahmen des
Lebensraumkonzepts und tber die Projektwebsite
www.norderney.de/lebensraumkonzept

Beantwortung durch ca. 16 % der Norderneyer

12 % der Teilnehmer sind unter 18 Jahre

3.072 personliche Antworten auf die offenen Fragen

Beantwortung nach Kollektoren

Gesundheit

Norderneyer 865

Teenies 67

Kids 66

Gaste 374 oy, ®

6
3
7
Materielle
Lebensbedingungen
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LebensQualiMeter®

— Gesamtergebnis —

Gesamtdurchschnitt: 65

* Die Gesamtwahrnehmung der
Lebensqualitat kann mit 65 Punkten
weder als Uberdurchschnittlich hoch,
noch als sehr schlecht bewertet werden.

Wirtschaftliche Sicherheit
Umgebung & Wohnumfeld

Allgemeines Lebensgefihl . s
* Abgesehen vom Faktor ,Bildung® liegen

die Werte aller Faktoren relativ eng
zusammen.

* Der Faktor ,Wirtschaftliche Sicherheit®
erhalt die hdchste Bewertung, hierunter
fallen die wirtschaftliche Situation in der
Region, die personliche
Einkommenssicherheit sowie die
Zahlungsfahigkeit.

Generationen

Freizeit & soziale Interaktion
Arbeit

Gesundheit

Materielle Lebensbedingungen

+ Der Faktor ,Bildung“ wird von jingeren
Altersgruppen niedriger bewertet als von
alteren. Insgesamt wird die Frage nach
(Fort-) Bildungsangeboten mit 37
Punkten sehr niedrig bewertet.

Sicherheit & Grundrechte

Tourismus

Infrastruktur
» Der Faktor ,Materielle

Bildung NN 42 Lebensbedingungen” schneidet durch
den Subfaktor ,\Wohnen* mit nur 27
10 20 30 40 50 60 70 80 90 Punkten unterdurchschnittlich ab

o
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Allgemeine Situation
- Ergebnis LQM ,Allgemeines Lebensgefuhl” -

Welche Vorteile Ihrer Region schatzen Sie besonders?

Heimatgefuhl

Natur, die See,
die Strande

Nationalpark &
Weltnaturerbe

Es ist noch eine
heile Welt

hoher
Lebensstandard

Den weltbesten Kleinstadtflair

Arbeitsweg

Hilfsbereitschaft

geringe
Kriminalitat

Ruhiges Leben

maoglich Keine Angst vor

Jobverlust

treffe Gberall
Bekannte

Kulturelles _
Angebot / Touristische sozialer
Veranstaltungen Infrastruktur Zusammenhalt

Kinder konnen sich frei
und selbststandig
entfalten

Ubersichtlichkeit
durch Inseldasein
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Allgemeine Situation
- Ergebnis LQM ,Allgemeines Lebensgefuhl” -

Was wirde die Lebensqualitat noch weiter steigern?

Vielfaltigere
Einkaufsmaoglichkeiten
(Bio, Reform,...)

Mehr
Veranstaltungen/
Treffpunkte far

Kinder

Mehr miteinander
statt
gegeneinander

Erhalt der
Natur

Berufliche
Perspektiven

Vergunstigungen
fur Insulaner

Sonderpreise flur
Insulaner, z.B. in
der Gastronomie

Wille zur
Veranderung

Nachhaltiger
OPNV

Mehr
Freundlichkeit und
Offenheit fur
Neuinsulaner

Bessere
Anbindung ans
Festland

konsequente
Kontrolle von
Regelungen

Mehr
Ruhezeiten

Winterangebote
far Insulaner

Dass mehr auf die
Einheimischen
geachtet wird

Bessere
Konditionen &
Wertschéatzung far
Mitarbeiter

Weniger
Touristen

Mehr bezahlbarer
Wohnraum

Weniger
Autoverkehr

15 Quelle: LebensQualiMeter Norderney, 2020 K 0 H I_ PA RT N E R ‘



Umfeld
— Ergebnis LOQM —

UMGEBUNG & WOHNUMFELD - Gesamtergebnis

Allgemein 71
Zuhause
Landschaft [E:41

Klima me:4§

Natur und Umwelt
Verschmutzung [y /1]
L&rm

Naherholung 87

+ Die Umgebung und das Wohnumfeld wirken sich unmittelbar auf das allgemeine Wohlbefinden und
die Gesundheit aus.

« Auf Norderney wird dieser Faktor mit 76 Punkten Uberdurchschnittlich gut bewertet. Vor allem werden
das Wohlfiihlen zu Hause sowie Landschaft, Klima und die Méglichkeiten der Naherholung besonders
geschatzt.

16 Quelle: LebensQualiMeter Norderney, 2020 K 0 H I_ PA RT N E R



Bevolkerungsentwicklung

Kennzahlen Bevoélkerung

* 8.624 Einwohner (Stand 2018)

= 6.273 Personen mit Hauptwohnsitz
= 2.351 Personen mit Nebenwohnsitz
52,8% weiblich, 47,1% mé&nnlich
Durchschnittsalter: 45,6 Jahre
Bevolkerungsdichte: 231,4 EW/km?2

Bevdlkerungsentwicklung Norderney

7.000 go17 5.930 "
N 6.000 — B—m .+kt14.=.—.—l
g - 000 6.016
£ 4.000 3.714
o 4.,
E Xeoa,, Do 000 n¢ o 2.726 2351
Qs'ooo ""X N"")‘(""’)(
% o--.)(.onn)(.o--ox ooooo X
T 2.000

1.000

0

—#— Einwohner (Hauptwohnsitz)
---- Einwohner (Nebenwohnsitz)

17 Quelle: Landesamt fur Statistik Niedersachsen; Stadt
Norderney
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Entgegen aktueller Trends hin zur Abwanderung im
landlichen Raum ist die Bevdlkerung auf Norderney in
den vergangenen Jahren fast durchgehend
gestiegen. Der Hochststand wurde mit 6.363
Einwohnern im Jahr 2017 erreicht. Ein Wachstum war
in den vergangenen Jahren vor allem in der
Altersgruppe 25-45 Jahre zu verzeichnen.

Die Bevdlkerungsdichte liegt mit 231,4
Einwohnern/kmz deutlich Gber denen der anderen
Ostfriesischen Inseln (Baltrum: 100,3; Juist: 92,3;
Langeoog: 92,0) sowie Uber dem Landesdurchschnitt
(167,3). Lediglich Norden hat eine hohere Dichte mit
235,7.

Die Anzahl der mit Nebenwohnsitz gemeldeten
Einwohner ist seit 2008 um 36,7% zurickgegangen.

2019 waren 1.262 Personen mit auslandischer
Staatsangehorigkeit auf Norderney gemeldet. Das
entspricht 20% der Einwohner. Davon 966 EU-
Auslander.



Infrastruktur & Soziales
— Ergebnis LOM —

Was sollte in Sachen Infrastruktur verbessert werden?

Fur eine Insel ist
die Infrastruktur
ausgezeichnet.

Mehr Orte fur
Jugendliche

Einkaufsmaglichkeit
fur regionale/ Bio-
Lebensmittel

Mehr Geschafte /
Einkaufs-
maoglichkeiten

Indoor-Sport-
moglichkeiten

Fitnessstudio,
Mehrzweck-
sporthalle

Besserer Fahr-
Fahrplan im Winter
(spate Fahre)

Besserer
Einheimischen-
Konditionen auf der
Fahre

Haus der Insel
adaquat ersetzen

Begrenzung der
Mietrader

Weniger
Autoverkehr auf
der Insel

Reduzierung
des
Autoverkehrs

Busse die 'Uberall’

Mehr OPNV (mit .
hinkommen

E-Bussen)

Zug-/
Busverbindungen
und Fahre besser
abstimmen

Fahrradverbot fur
die Innenstadt und
einige Spazierwege

Trennung von
Geh-und
Radwegen

Jugendliche

Einheimische

Gaste

18 Quelle: LebensQualiMeter Norderney, 2020 K 0 H I_ PA RT N E R ‘
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Infrastruktur & Soziales
— Ergebnis LOM —

Verbesserungen im Bereich Bildung & Zusammenleben

Mehr und
bezahlbare
Freizeitaktivitaten

Ein Fest, das
ausschlie’lich
far Insulaner ist

Mehr Angebote
fur Einheimische

Abitur auf
der Insel

mehr Angebote
im Winter

Bars und
Clubs fir
Jugendliche

Weiterbildungs-
maflnahmen mit
Unterstitzung durch
die Betriebe

offentliche
Treffpunkte
schaffen

Nachbarschaft
starken (Netzwerk,
Aktivitaten)

Mehr Stadtfeste
fur alle!

Ausbau der
VHS Angebote

Jugend und Senioren
ZuU gemeinsamen
Projekten verbinden.

Kulturzentrum /
Gemeindezentrum mit
verschiedenen Kursen,
Veranstaltungen,...

Computerkurse als
Fortbildung und
Schulfach

weniger Abgrenzung
"Einheimische" vs.
"Fremdschiet"

Freizeitangebote
zu teuer

Fortbildungs-
angebote auf der
Insel

o Jugendliche

Einheimische

19 Quelle: LebensQualiMeter Norderney, 2020 K 0 H I_ PA RT N E R ‘



Infrastruktur & Soziales
— Ergebnis LOM —

INFRASTRUKTUR - Gesamtergebnis

Allgemein
Freizeit Infrastruktur

Versorgung

|
w

Offentliche Einrichtung

Offentliche Dienstleistung

~l
w

|°|
ey

Verkehr
Mobilitat

Anbindung

« Der Faktor Infrastruktur beschreibt eine raumlich gepragte Dimension der Lebensqualitat, welche die
Standortattraktivitat maf3geblich mitbestimmt.

« Mit 60 Punkten liegt dieser Faktor unter dem Gesamtdurchschnitt, was vor allem auf die schlechter
bewerteten Subfaktoren Verkehr, Mobilitat und Anbindung zurtickzufihren ist. Mit den 6ffentlichen
Einrichtungen und Dienstleistungen sowie der Versorgung zeigen sich die Insulaner hingegen zufrieden.

20 Quelle: LebensQualiMeter Norderney, 2020 K 0 H I_ PA RT N E R



Infrastruktur & Soziales
— Ergebnis LOM —

FREIZEIT & SOZIALE INTERAKTION - Gesamtergebnis * Neben der technischen Infrastruktur tragt

Aligemein [y

Quantitét 53

Qualitit

Interaktion mit Menschen

Aktivitdten fiir Menschen YA

Unterstiitzende Beziehungen

Sozialer Zusammenhalt [y}

BILDUNG & LEBENSLANGES LERNEN - Auswertung nach Alter

18— 30 Jahre 22

31— 40 Jahre

41— 50 Jahre 37

51— 60 Jahre

61— 70 Jahre

idber 70 Jahre = |

A,

21 Quelle: LebensQualiMeter Norderney, 2020
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auch die soziale Infrastruktur mafR3geblich
zur Lebensqualitat bei: Sie fasst
Einrichtungen und Dienste zusammen,
die gesellschaftliche Teilhabe und
Selbstverwirklichung erméglichen.
Daneben spielt die Freizeitinfrastruktur
eine weitere wichtige Rolle bei der
Gestaltung der Freizeit und sozialer
Kontakte.

Bildung als ein zentraler Punkt der
sozialen Infrastruktur schneidet mit 42
Punkten auf Norderney am
schlechtesten ab. Hier zeigt sich die
Tendenz, dass vor allem jingere
Einwohner mit den gebotenen
Maoglichkeiten nicht zufrieden sind.

Auf Norderney werden vor allem soziale
Kontakte als sehr gut bewertet.
Allerdings gibt es hier starke
Unterschiede in den Altersgruppen:
Wahrend die Gruppe der 31- 40 Jahrigen
lediglich 31 Punkte vergeben, steigert
sich diese Punktzahl auf 84 bei den tber
70 Jahrigen.



Infrastruktur & Soziales
- Verkehr, Ver- & Entsorgung -

Insel-Verkehr:
« Zugelassene KFZ: 2.306
= Davon PKW: 1.774

= Fahrzeugdichte: 367 Kfz je Tsd. Einwohner
(Deutschland: 692)

¢ 5 Buslinien & NC-Bus

* Ganzjahriges Verbot fur Fahrzeuge Uber 8,5t und
mehr als 8,5 m Lange (Sondergenehmigung
maoglich)

« Saisonverkehrssperre zwischen Ostern und
Herbstferien sowie zwischen Weihnachten und
Neujahr in grof3en Teilen des Stadtgebiets sowie
ein Nachtfahrverbot

VN
L % ”, ¢

7 /\ | i / =
P ol
Quelle: Landesamt fur Statistik Niedersachsen,

22 Stadt Norderney, Frisia, Kraftfahrt-
Bundesamt, Stadtwerke Norderney

Fahr-Verkehr:

* Personen:
= 2018: 2.336.881 Personen-Transporte
= +23,9 % gegenlber 2014

* PKW:

= 2018:164.341 PKW-Transporte
82% Gaste-PKW - +5,7% gegeniber 2014

= 18 % Insulaner-PKW - +4,5% gegeniber 2014

Ver- & Entsorgung:

e Trinkwasser: Entnahme von ca. 900.000 m3 aus der
inseleigenen SufRRwasserlinse.

« Klaranlage: Kapazitat von max. 49.000 Personen

« Strom: Inseleigene Stromproduktion
(Blockheizkraftwerk, Solar) sowie zwei See-
Hochspannungskabel

KOHL&PARTNER



Infrastruktur & Soziales

— Bildung, Kultur, Freizeit, Gesundheit —

Quelle: norderney.de, magazin.norderney-zs.de,

Stadt Norderney

Kinderbetreuung:
« 45 Krippenplatze

+ 12 Kindertagespflegeplatze
« 130 Kindergartenplatze

Schulen & Bildung:
« Grundschule Norderney

« Kooperative Gesamtschule

Norderney mit Gymnasialzweig bis

Klasse 10
« Abitur in Norden méglich
« AuRenstelle der KVHS Norden

Gesundheit & Pflege:

« Krankenhaus mit Dialyse-Zentrum

23 Arzte, u.a.:

= 7 Allgemeinmediziner

= 4 Zahnarzte

= 1 Kinderarzt

1 Pflegeheim

2 ambulante Pflegedienste

KOHL&PARTNER

Kultur & Freizeit:

bade:haus

Bibliothek im Conversationshaus
Kurtheater (geschlossen)

3 Museen

WattWelten

Ca. 2.000 Veranstaltungen durch
Staatsbad GmbH

Weitere Veranstaltungen durch
Stadt & Vereine

Jugendcafé Norderney
Spielpark ,Kap Hoorn*

Vereine:

59 Vereine

= GrofSter Verein: TuS mit 13
Sparten und 1.250 Mitgliedern

= Diverse Sportvereine
= Heimat- und Kulturvereine
= Diverse Fordervereine



Wirtschaft & Einkommen
— Ergebnis LOM —

» Der Faktor ,,Arbeit“ liegt mit einer
Gesamtpunktzahl von 65 Punkten genau im
Durchschnitt.

* Insgesamt scheinen die Norderneyer sehr
zufrieden mit ihrer aktuellen Arbeitssituation
(73 Punkte).

« Die Einkommenszufriedenheit in der aktuellen
Arbeit ist je nach Altersgruppe stark
unterschiedlich: Wahrend die jingere Generation
bis 30 diese eher gering (47 Punkte) einschatzt,
sind vor allem die Generationen zwischen 51 und
60 Jahren sowie die tber 70 Jahrigen deutlich

zufriedener mit ihrer aktuellen Situation (63 bzw.
Gewerbe & Handwerk &S] 64 Punkte).

Work-Life-Balance — Auswertung nach Branche

Tourismus- & Freizeitwirtschaft B
Transport & Verkehr

Handel 62

« Das Empfinden einer Ausgewogenheit
zwischen Arbeit und Freizeit ist zwischen den
Altersgruppen &hnlich, mit leichter Tendenz zu
einer hoheren Zufriedenheit mit steigendem Alter
sowie in der jungen Generation zwischen 18 und

(@AW 55 30 Jahren. Unterschiede zeigen sich hier eher

zwischen den Branchen, wobei die

Beschaftigten im Tourismus am zufriedensten

sind, wahrend Beschaftigte im Gewerbe &

Handwerk deutlich weniger zufrieden ist.

24 Quelle: LebensQualiMeter Norderney, 2020 K 0 H I_ PA RT N E R ‘
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Wirtschatft

Wirtschaftsbereich . 3.734 sozialversicherungspflichtig Beschaftigte (Stand: 2019)

* 993 angemeldete Betriebe (Stand: 2018)
Erbringung von

Unternehmens- Land-, Forst- und
dienstleistungen Fischereiwirtschaft
8% \ / 0%
Produzierendes Besonderheit der Insel: Produzierendes Gewerbe und

Gewerbe regionale Produkte

10%

DEcKena

Waurst & Schinken Manufaktur

Handel,

) Verkehr und
Offentliche und Lagerei,

private Gastgewerbe

Dienstleistungen 60%
22%

25 Quelle: Landesamt furr Statistik Niedersachsen K 0 H |_ PA RT N E R



Tourismus
- Ergebnis LQM -

Womit verbinden Sie positive und negative Auswirkungen des Tourismus auf lhre personliche Lebensqualitat?

Hohe
Lebensqualitat

Zu viele
Ferienwohnungen

Storung der
Nachtruhe

Viele
Veranstaltungen

Ruckzugsraume
werden kleiner

Sport-
moglichkeiten

"_ Maoglichkeit von keine
Natdrliches, Ganzjahresvertragen Ruhezeiten
n S . _
gesundes fur Mitarbeiter Alles ist nur auf mehr

L nsumfel i i
ebensumfeld die Touristen

angepasst

Einnahmen durch
Tourismus

Urlauber halten
sich kaum an
Verkehrsregeln

Einheimischer ist
Burger zweiter
Klasse

lebensfrohe
Stimmung

gute Anbindung
zum Festland

Das
Urlaubsfeeling
der Anderen farbt
ab!

Touristen auf
E-Bikes

Touristen
fuhlen sich wie
was besseres

die aufgefuhrten
positiven Antworten

werden durch die
Massen erdrickt

Kennenlernen
neuer Leute

Ausufernder
Clubtourismus

206 Quelle: LebensQualiMeter Norderney, 2020 K 0 H I_ PA RT N E R



Tourismus
— Ergebnis LOM —

Positive Aspekte des Tourismus

Veranstaltungen Sommer
Arbeitsplatze NG
Lokale I
Infrastruktur NG
Stolz NN

0 100 200 300 400 500 600 700

Negative Aspekte des Tourismus

Immobilienpreise

Verkehr

]
1
Einschrankungen [I—
Natur [IEE—
7

Preise

0 100 200 300 400 500 600 700

Wahrend der Tourismus als Wirtschaftsfaktor ftr
Wohlstand sorgt , scheint es oftmals an die
Belastungsgrenze der Einwohner zu gehen - vor
allem derer, die nicht direkt vom Tourismus leben.

Es gibt mehr Nennungen negativer Aspekte (4019
Nennungen) als positiver Aspekte (3289 Nennungen)

Positive Aspekte werden vorwiegend mit der
Freizeitgestaltung, der Infrastruktur sowie den
Arbeitsplatzen verbunden

Die bestehenden grof3en Herausforderungen auf der
Insel ,,Wohnen* und ,,Verkehr“ werden deutlich mit
dem Tourismus assoziiert. Ebenso dessen
Auswirkungen auf die Natur und das Preisniveau
auf Norderney.

27 Quelle: LebensQualiMeter Norderney, 2020 K 0 H I_ PA RT N E R



Tourismus

Ankiinfte & Ubernachtungen

2009-2018

600.000 4.000.000
500.000 _/
400.000 3.500.000
300.000
200.000 — 3.000.000
100.000

0 2.500.000

O O N U O K& % o0 AW
O N N N NN NN N N

——Ubernachtungen =—Ankiinfte ———=Tagesgaste

Betrachtet man die Tourismusentwicklung auf
Norderney seit 2009 ist festzustellen, dass die
Anzahl der jahrlichen Anreisen um 25,8%
gestiegen sind, wahrend die Anzahl der
Ubernachtungen deutlich moderater um
16,4% zugenommen haben. Begriindet liegt
dies in der sinkenden Aufenthaltsdauer (2009:
7,0 Nachte, 2018: 6,5 Nachte), wodurch die
Zahl der Anreisen signifikant starker steigt als
die Zahl der Ubernachtungen.

Die Tourismusintensitat ist auf einem sehr
hohen Niveau, im Vergleich zu regionalen
Mitbewerbern jedoch weiterhin im Mittelfeld.
Die Anzahl der Tagesgaste ist zwischen 2014
und 2018 um 18,9% auf 273.706 Besucher
gestiegen, spielt jedoch im Vergleich zum
Ubernachtungstourismus nur eine
untergeordnete Rolle

Benchmark: Tourismusintensitat (UN pro 1.000 Einwohner, inkl. Privatvermietungen)

Norden Sylt (Gemeinde) _JuiSt  Borkum
36.937 338.830  374.650 486.038

Norderney st peter-Ording  Baltrum Langeoog
587.943 632.287 707.055 833.581

lle: Jahresbericht 2018 Staatsbad Nord ,
28 el ré?gi(;EZIeegfattistiklberi(t:?w?és e eene K 0 H I. PA RT N E R



Tourismus

Saisonale Verteilung 2009 & 2018 Saisonale Verteilung Tagestouristen
2018
80.000 600.000 ..
500.000
60.000
400.000  60.000
40.000 300.000
200000 40-000
20.000
100.000 20.000
0 0
0

SO AW AN O RN
@@Kﬁ(b’\)(\\)O@ O ~Q
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Ubernachtungen 2018 = = Ubernachtungen 2009
Ankinfte 2018 Ankinfte 2009 —— Ankiinfte

- Die saisonale Verteilung der Ankiinfte und Ubernachtungen weist im Vergleich zwischen 2009 und 2018
ahnliche Tendenzen auf: Die Sommermonate sind deutlich starker als die Wintermonate. Der extrem starke
Mai in Hinblick auf die Anktinfte lasst sich durch Feiertage und den damit verbundenen langen Wochenenden
erklaren. Insgesamt ist jedoch auch festzustellen, dass eine Saisonverlangerung erreicht wurde und in den
Wintermonaten eine deutliche Steigerung der Ankiinfte und Ubernachtungen (Jan: +54,9%; Feb: +59,4%)
stattgefunden hat, wahrend die Sommermonate konstant bleiben (Ubernachtungen: Juli: +0,4%, Aug: +0,7%).

- Die saisonale Verteilung der Tagesbesucher verlauft tiber das Jahr ahnlich zu den Ubernachtungsgasten, wenn
auch deutlich ausgepragter: Ein erstes Hoch ist im Mai (2018: 36.437 Besucher) zu finden, danach sind vor allem
die Monate Juli (59.734) und August sehr stark, wahrend die Besucherzahlen zwischen November und Marz stark
zuriickgehen. Im Januar ist mit 3.296 monatlichen Besuchern die niedrigste Zahl zu verzeichnen.

29 Quelle: Jahresbericht 2018 Staatsbad Norderney K 0 H I_ PA RT N E R ‘



Tourismus

Die untenstehende Grafik zeigt, wie viele Personen sich beispielhaft im starksten und schwachsten Reisemonat auf
Norderney aufhalten. Dabei wird deutlich, dass die haufig angesprochenen Tagestouristen auch im Sommer lediglich
einen kleinen Teil der Gaste ausmachen, wahrend die Ubernachtungstouristen zahlenmaRig deutlich tiberwiegen.

MR 00 |

[
w Einwohner T Ubernachtungsgast w Tagesgast MX = Vom Kurbeitrag befreit, nicht ermittelbar
(Zweitwohnungsbesitzer, Handwerker...)
Ein Mannchen entspricht ca. 500 Personen, Werte gerundet,
Annaherung basierend auf Monatswerten 2018

30 KOHL&PARTNER



Tourismus

Umsatz nach Branche Gasteausgaben pro Tag nach Beherbergungsart
(in Mio. €)

- 38,2 Gewerbl. Beherbergungsbetrieb  |KEEERA)

Privatvermietung By
64,2 '

Tagesgast KL
Camping E0Ke[0]

228,7
= Stadt = Gastgewerbe €0,00 €30,00 €60,00 €90,00 €120,00
= Einzelhandel = Dienstleistungen

* Im Jahr 2016 wurden 368,1 Mio. € Bruttoumsatz durch den Tourismus generiert, wodurch dieser als
Hauptwirtschaftszweig der Insel gilt. Am starksten profitierte davon das Gastgewerbe, aber auch Einzelhandel,
sonstige Dienstleister und die Stadt. Dies entspricht einem Einkommensaquivalent von 9.180 Personen. Das
touristisch bedingte Steueraufkommen flr die Stadt Norderney betragt 33,5 Mio. €.

« Aktuell gibt es keine verlasslichen Erhebungen zu den Gastebetten auf Norderney. Es wird von ca. 25.000
Gastebetten ausgegangen, wobei der Grof3teil im Bereich der Ferienwohnungen zu finden ist. Insgesamt gibt
es auf Norderney knapp 40 Hotels. Auf der Plattform booking.com sind insgesamt 247 Inserate gelistet, auf
Airbnb 111 Inserate, davon 107 als ,gesamte Unterkunft* (Stand: 27.02.2020).

« Unter den Beherbergungsarten gibt es starke Unterschiede bei den Gasteausgaben, wobei die Gaste in

gewerblichen Beherbergungsbetrieben die mit Abstand hochsten Tagesausgaben leisten.
Quelle: Jahresbericht 2018 Staatsbad Norderney,

31 Gastgeberverzeichnis, booking.com, K 0 H I_ PA RT N E R

airbnb.de, dwif (2017)
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UNSER STOLZ

Das macht unser Leben aus

v Kleinstadtflair und intakte Natur — wir haben beides.
v Tolle Infrastruktur, breites Angebot an Kultur/Veranstaltungen.

v" Der Dorfcharakter unserer Insel ist immer noch da:
Man kennt sich, man hilft sich.

v" Norderney ist die ,,Insel der kurzen Wege*.

v' ,Hier ist die Welt noch in Ordnung®.
Wir leben hier sehr sicher.

v" Auf Gesundheitsversorgung und Krankenhaus sind wir stolz!

» Viele von diesen positiven Punkten werden nicht immer wahrgenommen oder
genutzt!

KOHL&PARTNER



Das macht uns Sorgen

» Es kommen immer mehr Géaste.
Die Belastungsgrenzen sind erreicht.

» Es gibt zu wenig bezahlbaren Wohnraum auf der Insel.
» Die Lebenshaltungskosten sind insgesamt extrem hoch.
Es gibt zu viel Individualverkehr auf der Insel, der uns stort.

» Unser Eindruck:
Bei Entscheidungen stehen die Gaste im Vordergrund.

» Das Angebot und die Perspektiven fur unsere Jugend sind nicht rosig.

UNSERE SORGEN
v

34 KOHL&PARTNER
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Was sind unsere Hindernisse?

* Zuwenig gemeinsame Visionen fur Norderney
« Zu wenig Mut und Wille fir Entscheidungen
« Oft private/wirtschaftliche Interessen vor Gemeinwohl

« Zuviele Externe (Investoren etc.) ohne Interesse am Inselleben und Wohlergehen der
gesamten Insel

* Gesetze schranken den Handlungsspielraum ein
* Regeln oder Verbote durchzusetzen fallt schwer
« Zugezogene mit Interesse fuihlen sich nicht ernstgenommen

« Zu wenig privates und ehrenamtliches Engagement
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Was bedeutet ,Lebensraum®?

,Der Ansatz des Lebensraums weitet den rein touristischen Fokus aus:
weg von dem was ,nur‘ den Gasten guttut, hin zu ganzheitlichen
Uberlegungen, in denen die Belange der Einheimischen und
lokalen Betriebe ebenso bertcksichtigt werden. Hinter dieser
Uberlegung steckt die Annahme, dass alles was den Einheimischen
guttut, fast immer auch fur die Gaste gut ist. In anderen Worten: die
Erndhung der Lebensqualitat fur die Einheimischen flhrt meist auch
zu einer Erh6hung der Urlaubsqualitat der Gaste.

Eine typische Win-Win-Situation wird erreicht.”
[Dr. Alois Kronbichler, Kohl & Partner]

37 KOHL&PARTNER



* Gemeinschaft

* Touristische

* Freizeitangebot
« Kultur
* Mentalitat

Lebensraum-Grundgedanken

- Gute Lebensqualitat als Basis -

 Die Attraktivitat eines Lebensraum fur
* Daseinsvorsorge Einheimische setzt Einrichtungen des
* Versorgung taglichen Bedarfs, der Versorgung sowie des

. Natur & Umwelt Attraktiver Miteinanders in den Mittelpunkt

Lebensraum

* Um als Arbeitsraum attraktiv zu sein, zahlen
fir Arbeitnehmern neben den
Arbeitskonditionen vor allem weiche

- Arbeitsbedingungen Faktoren der Region wie Erreichbarkeit,

Attraktiver « Lohnniveau Image oder die Work-Life-Balance.

Arbeitsraum * Anbindung

* Standortimage * Die Attraktivitat als Erlebnisraum baut auf
diesen Faktoren auf (z.B. Natur und

Anbindung), bendtigt aber weiterhin spezielle

touristische Infrastruktur wie Hotels und

weitere Freizeitangebote. Auch kulturelle

Eigenheiten sowie Gastfreundschaft erh6hen

die Attraktivitat.

Attraktiver
Erlebnisraum

Infrastruktur

- Destinationen sind ,nicht nur” fur Gaste dal!

38 KOHL&PARTNER @
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Lebensraum-Grundgedanken

- Orientierung an den Saulen der Nachhaltigkeit -

Die drei Saulen der Nachhaltigkeit werden als
gleichwertig betrachtet. Eine ganzheitlich nachhaltige
Entwicklung kann nur bei gleichzeitiger
Beriicksichtigung 6konomischer, 6kologischer und
sozialer Zielsetzungen erreicht werden.

Mdogliche Ziele hierbei kdnnen sein:

« Okonomisch: Die Sicherung langfristiger
e_0O
S Unternehmenserfolge -

C ) « Okologisch: Der Schutz der natiirlichen
Soziales Ressourcen
* Sozial: Menschenwtrdige Lebens- und

Arbeitsbedingungen

KOHL& PARTNER



Lebensraum-Grundgedanken

- Orientierung an den Saulen der Nachhaltigkeit -

Bedeutung der Nachhaltigkeit fir Norderney:

Fir eine nachhaltige Entwicklung missen alle Entscheidungen unter Beruicksichtigung und Abwagung verschiedener
Faktoren aus den drei Nachhaltigkeits-Saulen getroffen werden. Hierbei ist es wichtig, die allgemeinen Interessen tber
Einzelinteressen zu stellen und im Sinne der Gemeinschaft zu handeln.

Die Balance zwischen den drei Saulen ist gerade auf Norderney wichtig, da sich die Insel aktuell in einem Spannungsfeld
zwischen einem wahrgenommenen ,zu viel® an Gasten, welches sowohl den sensiblen Naturraum wie auch das soziale
Gefiige der Insel belastet, und einer wirtschaftlichen Abhangigkeit vom Tourismus befindet. Hierdurch werden viele weitere
Herausforderungen in anderen Bereichen des Insellebens beeinflusst (z.B. Verkehr, Wohnraum).

Im Sinne einer nachhaltigen Inselentwicklung ist daher darauf zu achten, dass die wirtschaftliche Entwicklung — vor allem
im Tourismus — natur- und sozialvertraglich gestaltet wird, so dass die Insel in allen Bereichen davon profitieren kann.

Mogliche Nachhaltigkeitsziele fir Norderney:

« Okonomisch:
+ Tourismus als bedeutendsten Wirtschaftsfaktor der Insel anerkennen
« Dauerhafte Wertschopfung fur Insulaner generieren, auch durch den Ausbau von lokalen Wertschdpfungsketten
* Den 6konomischen Erfolg als Basis fur 6kologische und soziale Aktivitaten einsetzen

-« Okologisch:
* Den Sonderstatus ,Nationalpark” anerkennen und die damit verbundenen Pflichten respektieren
* Natur als Basis des Insellebens und wichtigen Teil der Lebensqualitat und der touristischen Attraktivitat schitzen
* Respektvoller und schonender Umgang mit den vorhandenen Ressourcen

+ Sozial:
 Integration und lebendige Nachbarschaft als wesentlicher Bestandteil eines harmonischen Sozialgefuiges leben
+ Attraktive Lebens- und Arbeitsbedingungen als Standard fir alle Insulaner schaffen
+ Gegenseitige Ricksichtnahme und ein respektvoller Umgang zwischen Insulanern und Gasten

40 KOHL&PARTNER @
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Beispiel: Lebensraum Sudtirol

Quelle:

slhren Erfolg verdankt die Dachmarke Stdtirol nicht zuletzt dem hochwertigen
Angebot der Region|...]

Doch exzellente Leistungen allein sind nicht genug, wenn man nicht nur als
Destination, sondern auch als ganzheitlicher Lebensraum
wahrgenommen werden mochte. Waren die Sidtiroler nicht selbst
begeisterte Skifahrer, ausdauernde Wanderer oder anspruchsvolle Geniel3er,
gabe es definitiv kein ,,Lebensgefiihl Siidtirol”. Ohne die nachhaltige
Energieversorgung, die Alltagskultur und die regionalen Produkte kénnte sich
Sudtirol nicht als der Lebensraum prasentieren, der er heute ist.

Die Identitat dieses besonderen Lebensraumes gilt es, auch in Zukunft
zu erhalten. Die wohl grof3te Herausforderung dabei ist, die richtige
Balance zwischen Tradition und Weitblick, Nachhaltigkeit und
Fortschritt zu finden. Diese Herausforderung hat sich die Dachmarke
Sudtirol zur Aufgabe gemacht.”

www.dachmarke-suedtirol.itmarkenstrategie K 0 H I- PA RT N E R
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Insel-Vision 2030

In der Lebensraumwerkstatt im Februar 2020 wurden von den Teilnehmern verschiedene Visionen fiur die Zukunft von
Norderney 2030 formuliert. Die einzelnen Ideen wurden nochmals zu einem zentralen Visionssatz verdichtet.

Norderney ist die
glucklichste Insel der Welt Wir sind wieder im
Einklang mit uns und der Natu

Norderney, die Insel der
Norderneyer sind eine Wertschatzung: fur die . y :
tolle Gemeinschaft Menschen, die Natur, die Fir Insulaner und Gaste gibt es

Gemeinschaft. den viele typische ,Norderney-
Tourismus’ Erlebnisse”

Authentisch Norderney — die ausgeglichene Insel zwischen Urbanitat und UNESCO

Weltnaturerbe Wattenmeer mit hochster Lebensqualitat fur Insulaner und Gaste.

Norderney, wo alt und jung Norderney, bunt und Wir halten die Balance aus Natur,
wunderbar zusammenkommen lebendig — aber immer mit Tourismus und Gemeinschaft

viel gegenseitigem Respekt
Alle sind zufrieden und schatzen

Weniger Verkehr —mehr die Insel als Natur- und Sozialraum

Wohnraum — mehr
Nachhaltigkeit Norderney = Entspannung,

1 |
Freude und viel Zufriedenheit Mehr Stolz geht nich!

43 KOHL& PARTNER @



Erlauterungen zur Vision

* Authentisch
Norderney

* ausgeglichen

* Urbanitat

« UNESCO Weltnatur-
erbe Wattenmeer

* |nsulaner

e Gaste

» Hochste
Lebensqualitat

44

Norderney hat viele Eigenheiten, die die Lebensqualitat positiv beeinflussen und
durch die sie sich von ihren Nachbarinseln abhebt (regionale Produkte, stadtische
Infrastruktur, Thalasso,...). Diesen muss man sich (wieder) bewusst werden und sich
deutlich machen - ,darauf kann Norderney stolz sein“ .

Norderney hélt Balance zwischen Gasten und Einwohnern, Ruhe /Rickzug und
Action, Stadt und Natur, Arbeit und Freizeit. Die Ausgeglichenheit zeichnet uns aus.

Die stadtische Atmosphare Norderneys und die damit verbundene gute Infrastruktur
machen die Insel einzigartig.

Eine aulRergewdhnliche Landschaft mit universellem Wert, die nicht zuletzt durch -
ihren Status als Nationalpark ein besonderes Gebiet darstellt, welches
entsprechendem Schutz und ricksichtsvollem Umgang bedarf.

Die Norderneyer sind die Starke der Insel. Eine solidarische Gemeinschaft ist ein
wichtiger Bestandteil der Lebensqualitat. Die Menschen stehen somit im Fokus von
Entscheidungen und Entwicklungen.

Als gro3tem Wirtschaftszweig der Insel kommt dem Tourismus und damit den Gasten
eine hohe Bedeutung zu. Ohne die Gaste kann die Lebensqualitat der Insulaner nicht
gesichert werden. Entsprechend sind auch deren Bedurfnisse zu berlcksichtigen.
Doch es gilt der Grundsatz: Der Tourismus dient den Einheimischen.

Genau die Ausgeglichenheit der Insel zwischen Urbanitat und UNESCO
Weltnaturerbe Wattenmeer verschaffen uns ein héchstes Mal3 an Lebensqualitat.
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Leitgedanken flr den Lebensraum
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Wir miussen uns starker um unsere eigenen Belange kimmern. Das heifl3t: Mehr flexiblen
und bezahlbaren Wohnraum, vielfaltige Jugendangebote, soziale Netzwerke, attraktive
Arbeitsbedingungen, weniger Belastungen durch Verkehr. Eine héhere Lebensqualitat

(1. Unsere Lebensqualitat ist uns wichtig )

KZ. Wir sind stolz Norderneyer zu sein

Mit Stolz pflegen und erhalten wir Geschichte, Natur, Kultur und Traditionen. Wir geben
diese Werte weiter, seien es alte Brauche, typische Gepflogenheiten, Elemente aus dem
\Norderneyer Leben, Besonderheiten der Insel oder auch unsere regionalen Produkte.

\_steht fur uns selbst bei zukinftigen Entscheidungen starker im Fokus. -
~

Das Engagement fur andere nimmt ab, wir miissen etwas tun, um bestehende Strukturen
zu starken und wieder mehr Gemeinschaftsgefihl aufzubauen. Und wir mtissen mehr
darin investieren, attraktiver flr junge Erwachsene und Familien zu werden und unser

/
(3. Wir férdern eine starke Inselgemeinschaft — flr jung und alt )

\_Sozialangebot flr altere Menschen zu erhalten. YV,

f4. Visionare Entscheidungen — wir trauen uns

Wenn wir unsere Insel zukunftsfahig ausrichten wollen, brauchen wir mehr Visionen und
mutige Entscheidungen. Wir miissen heute schon viel mehr an morgen denken. Wir wollen
\nachfolgende Generationen daher stéarker in Gremien und Entscheidungen einbinden.

~

)
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Leitgedanken flr den Lebensraum
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/5. Wir sind alle Norderneyer
Norderneyer sind eine starke Gemeinschaft. Wir praktizieren Integration und
Gleichberechtigung, egal ob auf der Insel geboren oder zugezogen, ob deutsch oder
international, ob saisonal oder ganzjahrig engagiert. Und wir zeigen unsere Offenheit
Kdurch eine vorbildliche Willkommenskultur.

\

ﬂi. Qualitative statt quantitative touristische Entwicklung
Tourismus ist notwendig und sichert unsere Lebensqualitat. Eine Weiterentwicklung
kénnen wir uns aber fur die nachsten 10 Jahre nur qualitativ vorstellen, sowohl bei
Ubernachtungs- wie auch bei Tagesgasten. Durch moderne Besucherlenkung entzerren
wir Spitzenzeiten und schonen sensible R&ume. Wir sehen uns als Natur- und
Gesundheitsinsel und nicht als Partyziel. Wir selbst tragen zu dieser Qualitat als
\_Gastgeber mit Leidenschaft bei.

J
~

/7. Mehr Zukunftsfahigkeit und Nachhaltigkeit

Unser Lebensraum ist einzigartig. Wir sind Teil des Naturerbes und Nationalparks
Wattenmeer und verfligen tber eine groRartige Natur. Wir wilnschen uns mehr
Zukunftsfahigkeit, mit einer hohen Sensibilitat fir 6kologische Belange und einem
\respektvollen Miteinander.

/
=
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Handlungsfelder auf einen Blick

Aus den Vorarbeiten und Beteiligungsformaten kristallisierten sich deutliche Fokusthemen fiir Norderney heraus. Diese
wurden in sieben thematischen Handlungsfeldern zusammengefasst an welchen sich das weitere Konzept orientiert.
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Handlungsfeld
Wir Norderneyer

Das lauft bereits gut Daran mussen wir arbeiten ,\

» Es gibt wenige Angebote / Veranstaltungen, die
explizit fur Insulaner gedacht sind

* Es gibt kaum noch Orte und (Ruhe-)Zeiten, an denen

 Hilfsbereitschaft man unter sich sein kann und aus der Rolle der

~,Gastgeber‘ rauskommt

* Man kennt sich untereinander

* Spendenbereitschaft » Durch den ,Ausverkauf” fallen Nachbarschaften weg

« Gutes Angebot fir und Vernetzung von aktiven * Die auslandischen Mitburger nehmen nicht am
Senioren Inselleben teil (gewollt oder ausgeschlossen?)

» Viele Vereine, die sich fur die Allgemeinheit

: + Ehrenamtliches Engagement nimmt ab
engagieren

» Unterscheidungen zwischen Zugezogenen und
geburtigen Insulanern

» Es wird weniger Plattdeutsch gesprochen

» Die Bewertung der Beziehungen und des sozialen Zusammenhalts fallt im LQM stark Giberdurchschnittlich aus.

» Der Ubergeordnete Faktor ,Freizeit & soziale Interaktion® zeigt starke Unterschiede zwischen den Altersgruppen:
Zwischen 18 und 30 Jahren wird er mit 62 bewertet, in der Gruppe 31-40 Jahre mit nur 31 Punkten (besonders
kritisch sind hier Unternehmer und Mitarbeiter), um dann bis auf 84 Punkte bei den tUber 70 Jahrigen zu steigen.

» Es wird kritisiert, dass ein Grof3teil der Angebote hinsichtlich Preis und Zeitpunkt nur auf Gaste ausgerichtet ist.

» Gerade fur die jungen Generationen und Zugezogene fehlen soziale Strukturen, die sie auf der Insel halten.
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Handlungsfeld
Wir Norderneyer

Norderney erhalt sich seinen ,,Dorfcharakter” durch eine starke Inselgemeinschaft, die jedem die Tiiren
))) offnet, ein Teil davon zu sein. Traditionen, Ehrenamt und eine starke Nachbarschaft sind unser Kern.

» Wir Insulaner sind eine starke Gemeinschatft, zu der + Gemeinsames Inselfest ,,Norderneyer unner stk
alle beitragen — egal ob hier geboren, zugezogen oder « Bereitstellung von Informationen fiir Neubiirger
nur temporar auf der Insel. Darauf und auf unsere Insel .

Burgerzentrum fur Jung und Alt, als Treffpunkt

sind wir stolz und zeigen das auch! zum Austausch, mit Vereinsraumen und Platz fiir
* Wir sind uns bewusst, dass wir Norderneyer das Herz Veranstaltungen
der Insel sind. Unsere Lebensqualitat steht im Fokus « Versand eines Newsletters fiir Einheimische mit

von Entscheidungen und Entwicklungen.

* Unsere Willkommenskultur bietet Neu-Insulanern ein
starkes Netz aus Informationen und Zusammenhalt,
was ihnen das Ankommen und Bleiben erleichtert.

* Wir bewahren und leben unsere Inselidentitat. Diese
vermitteln wir auch an die nachsten Generationen,

Veranstaltungstipps, etc.

* Auslandischen Mitbirgern wird aktiv Unterstitzung
angeboten z.B. bei Behdrdengéngen.

» Ehrenamtsstruktur/ Freiwilligenhilfe/ Nachbarschafts-
hilfe wird kommuniziert und ist strukturiert.

Neu-Insulaner und Gaste. » Schaffung kreativer Hilfsangebote, z.B. Leih-Oma
» Es gibt Raum und Raume, wo wir Insulaner * Mehr junge Menschen tbernehmen politische
zusammenkommen kénnen. Gelegentlich mdchten wir Verantwortung, z.B. im Rat oder Jugendparlament
dabei auch unter uns sein. « Forderung der plattdeutschen Sprache und der
* Wir helfen einander und passen aufeinander auf — Traditionen durch eine moderne Aufbereitung

auch generationenubergreifend, denn uns ist bewusst,
dass wir alle von den anderen lernen kdonnen.
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Handlungsfeld
Soziale Infrastruktur

Das lauft bereits gut |‘ Daran mussen wir arbeiten ,\
Eigenes Krankenhaus » Es gibt kein 6ffentliches Fitnessstudio
Es besteht eine hohe Spendenbereitschaft, was den » Schlechte Absprache zwischen Vereinen, Gemeinde
lokalen Vereinen zugutekommt und Staatsbad hinsichtlich der Terminplanung
Breit aufgestellte Sportangebote « Barrierefreiheit nicht tiberall gegeben

51

Gute gesundheitstouristische Infrastruktur = Weniger Ehrenamtliche, die Aufgaben in Vereinen

tubernehmen
Gute Qualitt der kulturellen Angebote  Zu wenlge passende Freizeitangebote fir Kinder und
Jugendliche
. : » Freizeit- und Kulturangebote sind stark auf Gaste
Bau des neuen Seniorenheims .
ausgerichtet
Prozess ,Schulentwicklung Norderney* » Fur Schulabganger gibt es wenige Berufsperspektiven

Der Faktor ,Bildung wurde im LQM stark unterdurchschnittlich bewertet, besonders deutlich bei den Altersgruppen
zwischen 18 und 50 Jahren.

Vor allem Jugendliche wiinschen sich mehr Freizeitaktivitdten und Treffpunkte, die zu ihren Vorstellungen passen
und in ihrem Budget liegen.

Das eigene Krankenhaus wird als positiver Faktor gesehen.
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Handlungsfeld
Soziale Infrastruktur

Norderney verfugt tber erstklassige Angebote in den Bereichen Bildung, Freizeit, Kultur und Gesundheit,
wobei die Bedurfnisse aller Generationen bertcksichtigt werden.

Es gibt ein vielfaltiges und attraktives Freizeitangebot
fur jede Altersgruppe. Diese sind an den Bedurfnissen
und Mdglichkeiten der Insulaner ausgerichtet.

Um Zukunfts- und Bleibeperspektiven fir die jingeren
Generationen zu schaffen, gibt es Bildungs- und
Betreuungsmoglichkeiten fur alle Altersgruppen, von
der Krippe bis hin zu modernen Fortbildungsangeboten.

Norderney verfugt Gber eine gute
Gesundheitsversorgung. Diese wird dauerhaft gesichert
und gemeinsam mit den sozialen Dienstleistungen
weiter ausgebaut.

Um einen bedarfsgerechten Ausbau von Angeboten
und Infrastrukturen sicherzustellen, werden Beteiligte
und Betroffene in Entscheidungen mit einbezogen.

Akteure und interessierte Burger sind gut vernetzt und
informiert.

Die kulturellen Angebote auf Norderney werden
erhalten und der Austausch zwischen
Kulturschaffenden geférdert.

KOHL&PARTNER

Mehrsprachige (Neu-)Burger-App mit
Informationen zur Insel, als sozialer Marktplatz und
Vereinskalender

Einrichtung eines Begegnungszentrums

Schaffung einer hauptamtlichen Kimmerer-Stelle
fir soziale Themen

Entwicklung von Bildungsmadglichkeiten auf der Insel
(Abitur, duale Ausbildung, Fortbildungen)

Er6ffnung einer neuen Disco als Treffpunkt fur junge
Erwachsene.

Indoor-/Outdoor-Sporttreffpunkt fur die Zielgruppe der
18 -45 Jahrigen mit Kletterpark, -parcours, Tennis, ...

Vereine, Staatsbad, Stadt und sonstige
Kulturschaffende stimmen die Termine ihrer
Veranstaltungen Uber eine zustandige Stelle
miteinander ab.

Initiilerung eines Norderneyer Kulturverbunds zur
starkeren Vernetzung.



Handlungsfeld
Tourismus

Das lauft bereits gut |‘ Daran mussen wir arbeiten x

* Die Insel ist zu voll — wir haben an einigen Stellen
die Grenzen erreicht

*  Vielseitiges Kultur- und Veranstaltungsprogramm

»  Gastronomisches Angebot »  Gaste verhalten sich teilweise respektlos

+  Ganzjahrestourismus ermdglicht bessere

Vertragskonditionen *  Clubtourismus stort

* Wenige Schlechtwettermoglichkeiten, wenig

* Familiengefuhrte Unterkiinfte Angebot im Winter

* Es geht uns wirtschaftlich durch den Tourismus gut * Traditionen / Inselkultur wird zu wenig vermittelt

*  Gastfreundlichkeit nimmt im Laufe der Saison ab

«  Ein gro3er Teil der Insulaner fuhlt sich inzwischen durch die hohe Zahl der Gaste gestort.

* Im LQM uberwiegen die Nennungen der negativen Aspekte (4.019 Nennungen) gegentiber den positiven Aspekten
(3.289).

* Es besteht ein breites Bewusstsein Uber die wirtschaftliche Abhangigkeit der Insel vom Tourismus.

* Viele der bestehenden Schwierigkeiten (Wohnraum, Verkehr, Preise) wird mit dem Tourismus in Verbindung
gebracht.
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Handlungsfeld
Tourismus

))) Der Tourismus auf Norderney soll nicht mehr weiter wachsen, sondern sich vor allem in seiner Qualitat
steigern. In den Begegnungen wollen wir den Gasten die Besonderheiten unserer Insel vermitteln.

* Bei der Tourismusentwicklung gilt der Grundsatz * Forderung von Start-Ups und Pop-Up-Stores
,2Qualitat vor Quantitat“: Die Gastezahlen steigen nicht « Attraktivierung und Ausbau der Innenstadt,
weiter, allerdings gibt es eine hohere Wertschdpfung, insbesondere der FuRgéangerzone
die bei den Insulanern ankommt. - Bonuskarte fiir Insulaner und Gaste, auch als

* Norderney zeichnet sich durch eine qualitativ moderne Form der Ehrenkurkarte
hochwertigg Vielfaltigkeit aus: In den Erlebni_ssen, d_en . Erfassung aller Betten auf der Insel und Festlegung
Angeboten in Beherbergung und Gastronomie und in der gewtinschten/maximalen Gastebettenzahl
den Zielgruppen.

* BesucherlenkungsmalRnahmen (Wertschétzung,
Hinweis Wattwelten/Kulturangebote etc.)

* Neue Begegnungsangebote schaffen (Blick hinter die
Kulissen, Fuhrungen durch Norderneyer, Kochen mit
Einheimischen, Touristenbeirat)

» Durch eine intelligente Besucherlenkung, vor allem zu
Stol3zeiten, werden die Besucherstréme entzerrt,
wodurch die Aufenthaltsqualitat fur Insulaner und
Gaste gleichermal3en steigt.

e Durch besondere Erlebnisse lernen die Gaste die

Schonheit und die Traditionen Norderneys zu schatzen ,,U_:Iagb meédeﬂ'.?kN?r?\le”Ley el le rkellgustt)) atu.er;, ZB
und verhalten sich der Natur sowie den Menschen mit einem zertifikat ,Norderneyer Familienbetriebe

gegeniber respektvoll. » ErschlieBung neuer Zielgruppen (z.B. ,Barrierefreiheit®
und Generation unter 25 Jahre)
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Handlungsfeld
Wohnraum

Das lauft bereits gut |‘ Daran mussen wir arbeiten ,\

* Viele Arbeitgeber stellen Wohnraum bereit *  Zu wenig leistbarer Wohnraum vorhanden

* Es wurde bereits viel Geld in Personalwohnbau »  Entspricht oft nicht den Bedirfnissen (z.B. Familie,
investiert Senioren)

+ Eigentumswohnungen werden als Ferienwohnungen
und Zweitwohnsitze genutzt, haufig auch
ordnungswidrig

* Es entsteht ein Umdenken bei der Erstellung von
Bebauungsplénen

*  Verabschiedung des Zweckentfremdungsverbots *  Durch den ,Ausverkauf fallen Nachbarschaften weg

+  Wohnungen werden eher an externe Investoren
anstatt an Insulaner verkauft

«  Bei Nutzung von Wohnraum des Arbeitgebers
besteht eine grof3e Abh&ngigkeit

*  Mit lediglich 27 Punkten ist der Subfaktor ,Wohnraum® der am schlechtesten bewertete im LQM. Besonders
schlecht schneidet er in der Altersgruppe 31-40 Jahre (15 Punkte) ab. Mit zunehmenden Alter wird die Bewertung
etwas besser (Uber 70 Jahre: 48 Punkte).

« Vor allem in der jungen Generation / bei jungen Familien wird die Verflugbarkeit und der Preis von Wohnraum als
Faktor gesehen, der lber bleiben oder die Insel verlassen entscheidet.

*  Wohnraum ist das zentrale Thema auf der Insel.
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Handlungsfeld
Wohnraum

»

Mit dem Ziel, bezahlbaren und bedarfsgerechten Wohnraum fir alle Insulaner zu schaffen, wird dieses
Thema mit Prioritat und Durchsetzungskraft angegangen.

+ Durch eine Regulierung von Ferien- und
Zweitwohnungen wird ausreichend Dauerwohnraum
geschaffen, um nicht nur auf Neubauten angewiesen
Zu sein.

» Die Stadt und die WGN schépfen ihre Moglichkeiten
voll aus, um Dauerwohnraum zu schaffen, der

unabhangig vom Arbeitgeber angemietet werden kann.

* Norderney findet moderne und innovative Konzepte
und Modelle, die attraktive Anreize fur Investoren wie
auch fur Bewohner schafft. Dazu gehdren beispielhaft
PPP‘s, Genossenschaften und
Mehrgenerationenh&user.

» Der rechtliche Rahmen flir Spielregeln fur die
Vermietung und den Verkauf von Immobilien wird
gepruft und ausgeschdpft, um eine Benachteiligung
von Insulanern zu verhindern.
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Kontrolle nicht konform genutzter Wohnungen
durch Absprachen mit dem Landkreis und in
Zusammenarbeit mit der Kommune

Ausbaureserven werden kritisch gepruft:
Nachverdichtung, konzeptionelle Prifungen,
Kostenanalyse, Planung

Bauland und mogliche Kooperationen fir
innovative Finanzierungs- und Wohnmodelle prifen

Erstellung eines Mietenspiegels flr Norderney

Schaffung von leistbarem Wohnraum tber
Subventionen des Arbeitgebers und Mdglichkeiten der
Kommune (1. Saisonkrafte-Unterktinfte, 2. Wohnungen
kleine Familien, 3. Bauland fir Haus fur Familien)

Konkrete Anreize fir Wohnungswechsel schaffen
(Arbeitsgruppe installieren, Umsetzung von Ideen)

Bessere Information/Aufklarung fur
Wohnraumeigentimer und Erblasser

Zusammenarbeit von Betrieben um gemeinsam
Mitarbeiterh&user zu bauen



Handlungsfeld
Verkehr

Das lauft bereits gut |‘

» Es sind kurze Wege — man braucht nicht unbedingt
ein Auto

* Im Vergleich zu den anderen Inseln hat Norderney
eine gute Anbindung zum Festland

Daran missen wir arbeiten ,\

» Zu viele Gasteautos auf der Insel

* Regeln werden nicht umgesetzt

+ Taktung des OPNV (auch Anbindung auf dem

Festland)
» Belastungsgrenzen sind erreicht (Parkplatze,

Straf3en)
* Zu viele Fahrrader, auch auf Wanderwegen und in der

Innenstadt
« StralRen und Gehwege sind nicht barrierefrei -

schwierig fur Senioren

+ Im LQM fallen die Zufriedenheit mit dem Verkehrsnetz (54 Punkte), mit dem OPNV (52 Punkte) und mit der
Anbindung (49 Punkte) unterdurchschnittlich aus. Kritik kommt von Einwohnern und Gasten.

» Sowohl die Anbindung durch die Fahre und auf dem Festland, wie auch die aktuelle Verkehrssituation auf der Insel
werden scharf kritisiert.

+ Eine bessere Taktung der Féahre wird vor allem fir den Winter und fur Randzeiten gewtnscht.

* Verkehr ist eines der am haufigsten angesprochenen Konfliktfelder, allerdings gibt es sehr unterschiedliche
Meinungen zur Lésung.
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Handlungsfeld
Verkehr

Der Verkehr auf der Insel muss neu gedacht werden, um ihn deutlich zu reduzieren. In die Uberlegungen
))) mussen offentlicher und individueller, motorisierter und nichtmotorisierter Verkehr einbezogen werden.

 Der Individualverkehr von Insulanern und Gasten wird * Fahrverbote fur das ganze Jahr und Fahrverbote fur
deutlich reduziert. Der OPNYV ist dafuir entsprechend Gaste PKW
gut ausgebaut und deckt die gesamte Insel ab. « Nachhaltiger Ausbau des OPNV auf der Insel und

« Gasten wird eine durchgehende Mobilitatskette Verbesserung der Anbindung auf dem Festland
geboten, so dass sie autofrei auf Norderney Urlaub « Optimierung der Anreiselogistik ab Norddeich:
machen kénnen, ohne auf Annehmlichkeiten zu Aufbau eines Komplettservice von Anfahrt bis
verzichten. Unterkunft mit Gepackshuttle, z.B. durch ein

* Norderney ist zu allen wichtigen StoRRzeiten und tiber »Terminal“ zur Gepackaufgabe in Norddeich
das gesamte Jahr gut an das Festland und die dortigen « Car- und Bike-Sharing Konzept mit langerfristigen
Mobilitatsangebote angebunden. Mietmdglichkeiten (z.B. fiir Saisonarbeiter)

* Moderne und nachhaltige Mobilitditsangebote werden « Erweiterung des OPNV durch ein Taxi-Konzept
auf Norderney zum Standard.  Reglementierung des Fahrradverkehrs in

* Es gibt klare Regelungen fir das Zusammenspiel von Konfliktbereichen und Ausbau der Rad-Infrastruktur
Rad- und Wanderangeboten und Wegebenutzungen. .

Anpassung der Parkgebihren auf Norderney und auf
dem Festland

» Auf- und Ausbau der Ladeinfrastruktur fur alternative
Antriebsformen (Elektro, Wasserstoff)

* Reservierte ,Einheimischen-Platze” auf den Fahren
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Wo gegenseitige Riucksichtnahme nicht reicht, werden
diese konsequent kontrolliert und sanktioniert.

* Durch die Reduzierung des Verkehrs werden Flachen
zur anderweitigen Nutzung frei.



Das lauft bereits gut |‘ Daran mussen wir arbeiten x
Viele Arbeitgeber bieten Wohnraum fur ihre + Es fehlen nachhaltige Einkaufsmoglichkeiten, z.B.
Mitarbeiter an Unverpackt- oder Bio-Laden, Second-Hand-Shop
Durch die verlangerte Saison sind + Unterstltzung beim Thema Fortbildung durch die
Ganzjahresvertrage moglich Arbeitgeber
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Handlungsfeld
Unternehmer & Mitarbeiter

* Die Themen Wohnraum und Verkehr haben starken
Einfluss auf Mitarbeitergewinnung und -bindung

* Im August/September kippt die Stimmung bei den
Angestellten langsam, da es zu viel wird

Vielseitiger Einzelhandel, nur wenige Ketten

Viele Selbststandige auf der Insel

Besondere Produkte von der Insel: Bier, Schinken,
Kaffee,...

* FUr Schulabgéanger gibt es wenige Berufsperspektiven

Es gibt stark unterschiedliche Einschatzungen zwischen den Branchen hinsichtlich Work-Life-Balance und
Entwicklungsmoglichkeiten im Beruf.

Es besteht das Bewusstsein, dass man vom Tourismus abhéangig ist.

Das Finden von Mitarbeitern wird immer schwerer
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Handlungsfeld
Unternehmer & Mitarbeiter

Norderney bietet einen sehr attraktiven Arbeitsraum fur Mitarbeiter. Um die notwendigen
))) Rahmenbedingungen fiur Mitarbeiter und Fihrungskrafte kimmern wir uns alle und arbeiten
gemeinsam daran.

» Durch das hohe Engagement und gemeinsame * Unterstitzung fur Start-Ups
Anstrengungen der Betriebe ist Norderney fur seine « Das Fortbildungsangebot der VHS auf der Insel
hohe Mitarbeiterattraktivitdt bekannt. Durch attraktive wird erweitert, z.B. um Sprachkurse
Arbeitsbedingungen, Ganzjahresvertrage und - Grindung eines Unternehmerverbands fiir kleine
Zusatzangebote bleiben sie auch gerne auf der Insel. Unternehmen auf der Insel

* Die Gewerbestruktur ist gepragt von kleinen « Einfihrung einer Mitarbeiter-Card mit Vorteilen/ Bonus-
individuellen Betrieben mit persdnlichem Service. leistungen in Einzelhandel, Gastronomie, beim Taxi:
Dadurch gibt es eine attraktive Angebotsvielfalt, die inklusive ®PNV und Leistungen der Norderney-Card

erhalten und geférdert wird, z.B. durch
Unterstitzungen fur Unternehmen mit Sitz auf
Norderney.

» Gemeinsam schaffen wir mehr: Zwischen den
Betrieben und mit der Gemeinde gibt es enge

* Angebot von Sport- und Gesundheitsprogrammen fir
die Mitarbeiter

» Einrichtung eines Pop-Up-Stores in leerstehenden
Raumlichkeiten, z.B. fur die Gastronomie

Absprachen und gemeinsame Aktionen. Auch + Gemeinsame Organisation von Fortbildungsangeboten
Herausforderungen wie Digitalisierung werden * Ausbau und Bundelung des Mitarbeitermarketings in
gemeinsam angegangen und abgestimmt. Betrieben, ggf. gemeinsam mit der Staatsbad

» Die Norderneyer Betriebe engagieren sich fur das * Informationsangebot fur Schulabganger
Gemeinwonhl auf der Insel und tragen so zur Steigerung ,Berufsperspektiven auf der Insel”
der Lebensqualitat bei. « Ausbau ,barrierefreies Einkaufen*
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Handlungsfeld
Natur & Nachhaltigkeit

Das lauft bereits gut Daran mussen wir arbeiten ,\

* Insel hat Nationalpark-Status + v.a. Gaste missachten Regelungen

» steigende Gastezahlen erhéhen den Druck, in

* Insel hat Weltnaturerbe-Status . :
Schutzgebiete vorzudringen

+ WattWelten hat ein sehr gutes Angebot * Insel spirt den Klimawandel bereits stark

* Norderney hat im Gegensatz zu anderen Inseln keine
Vorreiterrolle im Bereich Nachhaltigkeit (z.B.
klimaneutral)

Die Uberregional erstellten Nachhaltigkeits- und
Naturschutzkonzepte erhalten wenig Aufmerksamkeit
(z.B. Wattenmeer)

» Natur wird als Grundlage ftir den Tourismus
wahrgenommen, weshalb ihr Schutz hohe Prioritat hat

* Insel-Natur hat groRen und positiven Einfluss auf die
Lebensqualitat

Weitere Ergebnisse aus der Bestandsaufnahme

+ Laut LQM werden die Attraktivitat der Landschaft (81 Punkte), das Klima (81 Punkte) und die Mdglichkeiten der
Naherholung (87 Punkte) als sehr gut eingeschatzt.

* Weniger gut schneidet das Verhéltnis von Natur und bebauten Flachen (50 Punkte), Larm (69 Punkte) und
Verschmutzung (70 Punkte) ab.

* Insgesamt besteht Konsens dartber, dass Norderney im Vergleich zu anderen Inseln wie Borkum, Juist oder den
Westfriesichen Inseln im Bereich Nachhaltigkeit und Naturschutz weniger aktiv ist.
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»

Handlungsfeld
Natur & Nachhaltigkeit

Wir sind uns des Status Norderneys als Nationalpark und Weltnaturerbe bewusst und richten unser
Handeln an diesen Ansprichen aus, ohne aber dabei soziale und wirtschaftliche Aspekte zu vergessen.

Norderney ist stolz darauf, Nationalpark und
Weltnaturerbe zu sein und kommuniziert diesen Status
gemeinsam mit den Auswirkungen auf das eigene
Verhalten aktiv nach innen und auf3en.

Durch eine gezielte Besucherlenkung schtitzen wir
Okologisch sensible Gebiete und beruhigen Hotspots,
was auch die Belastung fur uns Insulaner reduziert.

Alle Akteure legen Wert auf ein korrektes Verhalten
innerhalb des Nationalparks. Sie unterstitzen bei der
Uberwachung der Einhaltung von Vorgaben und
sensibilisieren fur diese.

Unternehmen und Anbieter handeln nachhaltig und
engagieren sich im Bereich Umweltschutz durch
Aktionen und Zertifizierungen.

Unsere Insel ist sehr sauber, was an der guten
Infrastruktur zur Millentsorgung sowie dem
gemeinsamen Engagement zur Muillvermeidung liegt.
Dafur arbeiten wir weiterhin.

Optimierung der Information Uber den Nationalpark
am Eingang zum Lebensraum, z.B. durch préasente
Darstellung auf der Homepage und durch Videos
oder Durchsagen auf der Fahre

,Norderney plastikfrei“: Kein bzw. deutlich weniger
Plastik im Supermarkt, auf Veranstaltungen und in
der Gastronomie

Zusammenarbeit verschiedener Akteure zur
Durchsetzung bestehender Regelungen und
personelle Verstarkung der Nationalpark-Wacht

Sensibilisierung und Werbung fir den Mehrwert von
Nachhaltigkeitssiegeln (z.B. Nationalparkpartner,
Nachhaltiges Reiseziel) durch Vortrage und durch
Botschafter aus bereits zertifizierten Unternehmen
Aufstellen von ,Fair-Teilern“: Kihlschranke und Regale,
in denen nicht mehr benotigte Lebensmittel kostenfrei
weitergegeben werden kénnen

Durchftihrung von Projektwochen zu verschiedenen
Nachhaltigkeitsthemen an Schulen und in Kindergarten
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Schliusselprojekte

In der Lebensraumwerkstatt wurden die Top-Projekte aus jedem Handlungsfeld gemeinsam mit den Teilnehmern bewertet, um
daraus die Schlusselprojekte fur die Lebensraumentwicklung abzuleiten. Dazu wurden im Nachgang thematisch &hnliche
Projekte nochmals zusammengefasst oder weitere Erganzungen vorgenommen, um maoglichst viele wichtige Aspekte des
Lebensraums abzudecken.

& Schlusselprojekte haben eine hohe Wichtigkeit und sind strategische, oftmals gréf3ere (auch Infrastruktur-)
Projekte, die Norderney fir die langfristige erfolgreiche Ausrichtung benétigt. Sie bindeln einzelne, kleinere
Maflnahmen zu einem gemeinsamen Handlungsansatz und stellen sich fiir den Lebensraum Norderney als
zentrales MalRnahmenbindel zur Verbesserung der Lebenssituation dar.

Die Schlusselprojekte sind diejenigen Projekte, die in den nachsten ein bis zwei Jahren mit héchster Prioritat bearbeitet werden
sollen. Gleichzeitig stellen sie den weiteren Umsetzungsplan flr das Lebensraumkonzept dar.

Durch die thematische Zusammenfassung ergaben sich sechs zentrale und umfangreiche Projekte aus verschiedenen
Handlungsfeldern, fiir welche jeweils zwischen drei und flunf Arbeitspakete definiert wurden. Diese Projekte wurden in
Umsetzungsgesprachen mit Beteiligten aus Politik, Verwaltung und der Blrgerschaft diskutiert. Hier wurden erste
Umsetzungsschritte, Verantwortlichkeiten sowie Fristen festgelegt.

Enge Verzahnung von Birgerschaft, Engagierten, Staatsbad, Verwaltung und Politik zur Umsetzung der Projekte

In den Umsetzungsgesprachen wurde deutlich, dass nur eine zentrale Koordination und eine kollektive Umsetzung im Dialog
von Verwaltung, Birgern und Politik eine erfolgreiche Umsetzung der Schllsselprojekte sichern kann. Um keine weiteren,
parallelen Strukturen zu schaffen, werden die definierten Schlisselprojekte in den Verantwortungsbereich der Ausschiisse des
Gemeinderates Ubergeben. Zur Detaillierung und Umsetzung kénnen dann weitere Arbeitskreise mit externen Beteiligten fir
einzelne Arbeitspakete von den zustandigen Ausschissen gebildet werden. So wird eine enge Verzahnung mit Verwaltung und
Politik gesichert.
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Schliusselprojekte

Projekt

Verkehrskonzept
» Einschrankungen & Fahrverbote

* Anreizsystem zur
Verkehrsvermeidung

» Optimierung der Logistik fur ,Urlaub
ohne Auto”

» Alternative & nachhaltige
Mobilitdtsangebote

Handlungs-
feld

Verkehr

Projekt

Begegnungsstatte

Begegnungszentrum

Hauptamtliche Kimmerer-Stelle fur
soziale Aktivitaten

Gemeinsames Inselfest ,Norderneyer
unner ‘suk”

Handlungs-
feld

Soziale
Infrastruktur

Norderney Plastikfrei

» Sensibilisierungskampagne
» Produktfokus ,plastikfrei

» Gesetzliche Mdglichkeiten

Naturschutz
&
Nachhaltig-
keit

Wohnraum

» Kontrolle und Limitierung Ferien- und
Zweitwohnungen

* Prafung der Wohnraum-
Ausbaureserven

* innovative und flexible
Wohnkonzepte

» Leistbarer Wohnraum

Wohnraum

»He Nordernee“-Initiative
(Willkommenskultur)

»Insulaner-App“/Broschure
Neuburger-BegrufRung

Norderneyer Lebensqualitats-Card mit
Verginstigungen

Employer Branding

Wir
Norderneyer

Besucherlenkung

Knigge fur Norderney

Entwicklungsgrenzen fur Bettenzahl
und Tagesgaste

Besucherlenkungskonzept
Verbesserung der Begegnungsqualitat
Kontrolle bestehender Regelungen

Tourismus
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Projekt 1: Verkehrskonzept

Projekt-
beschreibung

Inhalte/ konkrete
MaRnahmen*

Gesamt-
Verantwortung

Anmerkungen

e Ziel ist, den Individualverkehr von Insulanern und Géasten deutlich zu reduzieren und besser zu lenken. Der OPNV ist dafiir
entsprechend gut ausgebaut und deckt die gesamte Insel ab.

e Gasten wird eine durchgehende Mobilitdtskette geboten, so dass sie autofrei auf Norderney Urlaub machen kénnen, ohne
auf Annehmlichkeiten zu verzichten.
Arbeitspaket 1: Einschrankungen & Fahrverbote

- Ausweitung des saisonalen Fahrverbots in zwei Schritten: Zuerst zeitlich, dann raumlich
- Fahrverbot fir Gaste nur nach Entwicklung entsprechender Logistikldsungen (s. Arbeitspaket 3)

Arbeitspaket 2: Anreizsystem zur Verkehrsvermeidung

- Erhohung der Parkgebtihren auf der Insel & Vergunstigung fur autofreie Anreise, moglichst in Form einer Belohnung
- Priifung eines kostenfreien OPNV

- Bessere Vermarktung, v.a. der bestehenden Angebote

Arbeitspaket 3: Optimierung der Logistik fiir ,,Urlaub ohne Auto“

- Optimierung der kompletten Anreiselogistik ab Norddeich

- Erhebung der GréRenordnung des logistischen Aufwands

- Definition von Lucken in den aktuellen Méglichkeiten, Entwicklung und Verbesserung der notwendigen Services
- Sammlung von Best-Practice-Beispielen

Arbeitspaket 4: Alternative & nachhaltige Mobilitatsangebote

- E-Mobilitat, alternative Fortbewegungsmittel, Wasserstoff-Autos, E-Autos

- Car-Sharing Gaste/Insulaner

- E-Bike Reglementierung prifen, Fahrradparkplatze schaffen, Wegerichtlinien (Wandern/Rad)

Ausschuss fur Wirtschaft, Tourismus, Verkehr
o Kompensationsangebote fir die verscharften Einschrankungen sind zu klaren

o Arbeitspakete 3 & 4 sind stark voneinander abhéngig

*Detaillierte Informationen zu den einzelnen Arbeitspaketen finden sich im Anhang
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Projekt 2: Norderney plastikfrel

Projekt-
beschreibung

Inhalte/ konkrete
MaRnahmen*

Gesamt-
Verantwortung

Anmerkungen

Die weitere Mullvermeidung ist ein wichtiges Anliegen von allen Beteiligten. Unternehmen und Anbieter arbeiten Hand in
Hand bei der Verbesserung des Umweltschutzes.

Betriebe, Insulaner und Gaste werden zu diesem Thema sensibilisiert, um durch gemeinsame Anstrengungen etwas zu
verandern.

Arbeitspaket 1: Sensibilisierungskampagne

Analyse von Alternativen zu Plastikverpackungen
Sensibilisierung der Betriebe fir alternative (Mehrweg-)Verpackungen

Erstellung eines Guides ,Plastikfreies Norderney (Wo kann ich plastikfrei / unverpackt einkaufen? Welche Restaurants
verzichten auf Plastik? Was kann ich selbst machen, um Plastik zu sparen?)

Bewusstseins-Kampagne mit verschiedenen Aktionen, um auf die Problemstellungen aufmerksam zu machen und
aufzuklaren

Arbeitspaket 2: Produktfokus ,,plastikfrei*

Verschiedene Branchen setzen den Fokus auf bestimmte Bereiche oder Produkte, in denen sie Plastik einsparen wollen
und setzen sich hierzu gemeinsam Ziele (z.B. Handel: keine Titen und Einwegflaschen, Events: kein Plastik- und
Einweggeschirr, Gastronomie: nachhaltige To-Go-Boxen, Vermieter: keine Einweg-Kosmetikartikel)

Arbeitspaket 3: Gesetzliche Moglichkeiten

Zusammenstellung verschiedener Beispiele und der rechtlichen Rahmenbedingungen, um zu sehen, wo rechtliche Schritte
unternommen werden kdnnen, um gegen Plastik vorzugehen

Sammlung von Pilotprojekten als Ideengeber fur Norderney
Aufbereitung in Ubersichtlicher Form, z. B. als Broschiire

Bau- und Umweltausschuss

Teilweise bestehen bereits Projekte, auf welche aufgebaut werden kann

Einbezug bestehender Initiativen mit Themenbezug, z.B. KURVE, BUND

*Detaillierte Informationen zu den einzelnen Arbeitspaketen finden sich im Anhang
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Projekt 3: Wohnraum

Projekt- e Zielist es, die Wohnraum-Problematik auf Norderney zu entspannen. Dafir soll ausreichend und bedarfsgerechter
beschreibung Wohnraum fir unterschiedliche Zielgruppen bereitgestellt werden.

e Ein grof3er Ansatzpunkt hierzu ist die starkere Kontrolle und Regulierung von Ferien- und Zweitwohnungen. Nicht konform
genutzte Ferien- und Zweitwohnungen sollen in Dauerwohnraum umgewandelt werden.
Inhalte/ konkrete  Arbeitspaket 1: Kontrolle und Limitierung Ferien- und Zweitwohnungen (in Kooperation mit dem Landkreis)

Maf3nahmen* - Durchfiihrung einer Bettenbestandserhebung zur Ermittlung nicht genehmigter Betten und Priifung des Umgangs damit
- Erhebung der Anzahl mdglicher neuer FeWos auf Basis aktueller Bebauungsplane
- Festlegen einer maximal gewiinschten / akzeptierten Bettenzahl
- Grundsatzliche Sensibilisierung zu diesem Thema
Arbeitspaket 2: Prifung der Wohnraum-Ausbaureserven
- Nachverdichtung prufen, Konzeptionscheck, Kostenanalyse, Planung
Arbeitspaket 3: Innovative und flexible Wohnkonzepte
- Prufung von Mehrgenerationenhéusern
- Genossenschaftliches Bauen
Arbeitspaket 4: Leistbarer Wohnraum
- Erstellung Mietpreisspiegel
- Sammeln und Prifen von Lésungsansatzen
- Sensibilisierung fuir das Thema bei Erblassern
\(?grs ae:wva/;thun g Bau- und Umweltausschuss
Anmerkungen e Bettenbestandserhebung als erster Schritt dringend notwendig

o Aufbau auf verschiedenen Best-Practice-Beispielen

*Detaillierte Informationen zu den einzelnen Arbeitspaketen finden sich im Anhang
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Projekt 4. Begegnungsstatte

Projekt-
beschreibung

Inhalte/ konkrete
MaRnahmen*

Gesamt-
Verantwortung
Anmerkungen

o Die Gemeinschaft hat auf Norderney einen hohen Stellenwert, daher fordern wir die starke Inselgemeinschaft fur jung und
alt und schaffen Raum und Plattformen fir Begegnungen.

e Es gibt eine zentrale Stelle, die sich um die Belange der Norderneyer kimmert, die sozialen Aktivitaten fordert und die
generationenibergreifende Hilfestellung koordiniert.
Arbeitspaket 1: Begeghungszentrum

- Schaffung von Raumlichkeiten als Ruckzugsraum fir Insulaner, und als Treffpunkt, wo die Insulaner und deren Interessen
im Fokus stehen

- Zentrum soll unterschieglichen Alters- und Interessensgruppen zur Verfiigung stehen (Treffpunkt fir Jugendliche,
»Senioren-Stutzpunkt®, Ubungsraume, Ort der Integration,...)

- Bedarf erheben, Standort und Raumlichkeiten suchen, Machbarkeit prifen

Arbeitspaket 2: Hauptamtliche Kimmerer-Stelle flr soziale Aktivitaten

- Ziel: Professionalisierung und Biindelung der sozialen Arbeit auf Norderney

- Die Person verfligt tber ein entsprechend breites Netzwerk und Know-How in der sozialen Arbeit

- Diverse Aufgaben: Betreuung des Begegnungszentrums, Ansprechpartner fir diverse Belange, Koordination der sozialen
Aktivitdten und Serviceprozesse, ...

Arbeitspaket 3: Gemeinsames Inselfest ,,Norderneyer unner ,,stik“
.Inselfest” als zentrale Veranstaltung von Norderneyern fur Norderneyer und als ,Fest der Begegnung*

- Alle Vereine, die mochten und/oder etwas zu feiern haben, kdnnen sich vorstellen

- Jeder tragt etwas dazu bei, es wird gemeinsam organisiert

Sozialausschuss
e Enge Verbindung mit ,Insulaner App* (siehe Projekt 5 ,He Nordernee®)

e Jahrliches Treffen der Vereine und sozialen Institutionen, um sich zu vernetzen, auszutauschen, Bedarfe zu ermitteln und
Hilfen zu entwickeln

*Detaillierte Informationen zu den einzelnen Arbeitspaketen finden sich im Anhang
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Projekt 5: He NoOrdernee

Projekt- e Zielist es, neu Zugezogene auf der Insel Willkommen zu heil3en und sie an der Inselgemeinschaft teilhaben zu lassen. Die

beschreibung Angebote sollen jedoch auch den bereits hier lebenden und arbeitenden Menschen zu Gute kommen und die
Gemeinschaft als Ganzes stérken.

Inhalte/ konkrete  Arbeitspaket 1: ,Insulaner-App“/Broschiire

Mafl3nahmen* - Inhalt und Nutzen der App: Vereinsangebote, Veranstaltungskalender, ,sozialer Marktplatz, soziales Netzwerk,
Kommunikationskanal fir die Gemeinde

- Inhalte daraus aufbereitet als ,Willkommens-Broschure®, gerne mehrsprachig

Arbeitspaket 2: Neubtirger-Begruf3ung

- RegelmaRig, mind. 1-2x jahrlich, z. B. vor den Osterferien und vor den Sommerferien

- Ideal durch den Birgermeister

- aktive Einladung Gber Melderegister

- Hinweise auf die Angebote und Aktivitaten (Insulaner-App), Lebensraumkonzept, Insel-Knigge

Arbeitspaket 3: Norderneyer Lebensqualitats-Card mit Vergunstigungen

- Vorteile fir Insulaner (z.B. reservierte Platze auf der Fahre, Ticketkontingent bei Veranstaltungen, ...)
- mit Vergunstigungen in diversen Geschaften / Gastronomiebetrieben

- Ziel: OPNV inklusive

Arbeitspaket 4: Employer Branding

- Erst-Ansprechpartner/Support-Center fur Neubirger und Mitarbeiter auf Norderney

- Fort- und Weiterbildungsprogramm, Gesundheitsprogramm fir Mitarbeiter auf Norderney
- Gemeinsame Mitarbeiter-Marketingaktivitaten von Betrieben und Staatsbad

Gesamt- Sozial h
Verantwortung ozialausschuss
Anmerkungen o Fir viele der Teilprojekte gibt es bereits Beispiele, die als Vorbild dienen kénnen

*Detaillierte Informationen zu den einzelnen Arbeitspaketen finden sich im Anhang
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Projekt 6. Besucherlenkung

Projekt-
beschreibung

Inhalte/ konkrete
MaflRnahmen*

Gesamt-
Verantwortung

Anmerkungen

o Bei der Tourismusentwicklung gilt der Grundsatz ,Qualitat vor Quantitat®. Daftir werden konkrete Grenzen definiert.
Gleichzeitig werden durch eine intelligente Besucherlenkung, vor allem zu StoRzeiten, die Besucherstréme entzerrt,
wodurch die Lebensqualitat fur Insulaner und die Aufenthaltsqualitat fur Géste gleichermal3en steigt.

e Durch besondere Erlebnisse lernen die Gaste die Schonheit und die Traditionen Norderneys zu schatzen und verhalten
sich der Natur sowie den Menschen gegeniiber respektvoll.
Arbeitspaket 1: Knigge fur Norderney (Gaste und Insulaner)

- Information zu Verhaltensregeln, Ruhezeiten, mit Ubersichtskarte Schutzgebiete und sensiblen Raumen, Insel-Traditionen
- Verbreitung: Kurz-Videos, Broschure, zur Einbindung auf Websites

Arbeitspaket 2: Entwicklungsgrenzen fiir Bettenzahl und Tagesgaste

- Fixierung der gewtinschten Bettenzahl sowie der Tagesgaste durch konkrete Zahlen

- Anpassung der Kurtaxe, vor allem eine Erh6hung fur Tagesgaste

- Gesprach mit der Reederei bezuglich einer Reduzierung der Bustouren suchen

Arbeitspaket 3: Besucherlenkungskonzept

- Analyse der aktuellen Besucherstrome, Definition von Uberlastungen und notwendigen Entzerrungen

- Klarung der Vermittlungsformate zur besseren Steuerung der Besucherstrome allgemein und an ,Belastungstagen®
- Klarung des konkreten Einsatzes digitaler Instrumente zur Besuchersteuerung

Arbeitspaket 4: Verbesserung der Begegnungsqualitét
- Schaffung neuer Begegnungsangebote zwischen Insulanern und Gasten (z.B. Veranstaltungen zu Inseltraditionen)
- Verstarkung des Storytelling zu typischen Norderneyer Besonderheiten und Menschen

Arbeitspaket 5: Kontrolle bestehender Regelungen
- Verstéarkte Kontrolle und Durchsetzung der Regeln und Beschrankungen im Verkehr sowie in den Naturschutzgebieten

Ausschuss fur Wirtschaft, Tourismus, Verkehr

e Verknipfung mit Arbeitspaket ,Kontrolle und Limitierung Ferien- und Zweitwohnungen*

*Detaillierte Informationen zu den einzelnen Arbeitspaketen finden sich im Anhang
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Struktur-Modell zur Umsetzung

Das Struktur-Modell der Umsetzung zeigt auf, welche vier wichtigen strukturellen Aufgaben geleistet werden
missen, um eine zielgerichtete und erfolgreiche Umsetzung des Lebensraumkonzeptes zu ermdglichen.

Umsetzungsorganisation Kommunikation und Dialog Zusammenarbeit
e Einrichtung einer Koordina- e Breite Kommunikation des o Alle (Stadtverwaltungen,
tionsstelle fur die Umsetzung Konzeptes und der Projekte Organisationen, Blrger)

des Konzeptes beriicksichtigen die

e Schaffung einer dauerhaften : I° :
Ergebnisse in ihrer Arbeit

e Fortfihrung Steuerungs- Kommunikationsplattform
gruppe als tibergeordnetes fur Insulaner e Rat als Entscheider,
Koordinationsgremium Stadt als Koordinator,

e Regelmalige Pressearbeit, ’
Staatsbad als Unterstutzer

e Fortfiihrung der sechs Kommunikation der
Schlisselprojekte durch laufenden Projektarbeit und e Enger Dialog in der Projekt-
bestehende Rats-Ausschiisse Ergebnisse umsetzung zwischen

e Fur das Projekt erfolgt die e Intensiver Dialog mit Biirgern Koordinierungsstelle und
Finanzierung Uber 6ffentl. im ,Lebensraumforum® mit Ausschussen mit allen
Mittel (Rat) oder Private, Veranstaltungen/Workshops Burgern und Projekt-
erganzend werden zu verschiedenen Themen beteiligten und allen

Partnern

Fordermittel akquiriert

Mindestens einmal jahrlich Bilanzkonferenzen zur Umsetzung
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Aufgaben und Verantwortungen

Aufgaben Verantwortungen/Details

Koordinationsstelle
Umsetzung
Lebensraumkonzept

Etablierung der Projektgruppen

Finanzierung der Projekte
Fordermittelakquise
Treffen der Entscheidungen
Kommunikation Konzept

Kommunikationsplattform

Kommunikation laufende Arbeit

Burgerdialog

Bilanzkonferenz /
Lebensraum-Forum

Neue Stelle mit 20 Stunden bei der Stadt mit Kontakt zu Politik und Verwaltung,
Unterstitzung durch Stadt und Staatsbad, Finanzierung moglichst Gber Férdermittel,
Unterstiitzung durch bestehende Steuerungsgruppe; Ubernahme der Koordinierungs-
stelle bis Einrichtung bei der Stadt durch Staatsbad bis max. 30.12.2020 (Ubergangszeit)

Fortfihrung der sechs Schlusselprojekte durch bestehende Rats-Ausschiisse, Nutzung
wo moglich bestehender Gremien und Ausschiisse (Wohnraum, Verkehr) als
Projektgruppe, bei Projektpaketen werden aus den Rats-Gremien Arbeitskreise mit
externen Beteiligten gebildet, diese bereiten Ratsbeschlisse vor

Offentliche Hand und Férdermittel, je nach Projekt private Mittel

Uber Stadt, Staatsbad, insbesondere fiir Koordinierungsstelle und Schliisselprojekte
Rat und Verwaltungsausschuss

Koordinationsstelle, fachliche Unterstitzung durch Staatsbad

Weiterfuhrung der Lebensraum-Seite, Content durch Koordinationsstelle, technische
Realisierung und Pflege durch Staatsbad, ggf. Verkntpfung mit Burger-App

Koordinationsstelle

Koordinationsstelle; Etablierung von Themen-Foren in den an die Ausschisse
angedockten Arbeitskreisen

Weitere Veranstaltungen und einmal jahrliche Diskussion der aktuellen Stande;
Organisation Uber Koordinationsstelle



Staatsbad
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Strategie-Matrix zur Umsetzung
- 7 Leitgedanken -

Die Strategie-Matrix zur Umsetzung zeigt auf, welchen Beitrag einzelne Ansprechpartner Uber die Projekte hinaus
zur Umsetzung der sieben Leitgedanken beitragen kdnnen.

1
Lebensqualitat ist

uns wichtig

Berucksichtigung der
Zusammenhange
zwischen Tourismus
und Lebensqualitat
bei Entscheidungen,
Angeboten,
Aktivitaten

Unterstlitzung der
Stadt und Betriebe
bei Lebensraum-
Aktivitaten und -
Projekten

Unterstiitzung bei der
laufenden,
nachhaltigen
Kommunikation der
Inhalte des
Lebensraumkonzepts

2
Stolz Norder-
neyer zu sein

Kommunikation von
Geschichten, Brauch-
tum, Traditionen,
regionalen Produkt-
en, Besonderheiten
die als ,typisch
Norderney“ gelten

Forderung und
Entwicklung von
besonders
authentischen
Norderneyer
Angeboten

3
Inselgemein-
schaft

Aktives Einbinden von
Jung und Alt in die
Entwicklung von
(touristischen)
Projekten und
Vorhaben

Unterstiitzung von
Aktivitaten zur
Forderung der
Inselgemeinschaft
(Raume, Marketing,
Angebot)
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4
Visionare
Entscheidungen

Einbringen von
visiondren Ansatzen
zur qualitativen
Weiterentwicklung
auf der Insel

Ubernahme einer
Vorreiterfunktion flr
zukunftsgerichtete
Projekte und
Arbeitsweisen

5
Wir sind alle
Norderneyer

Beriicksichtigung der
vielfaltigen
Nationalitaten bei der
internen
Kommunikation mit
Leistungstragern und
deren Mitarbeitern

Unterstiitzung der
Betriebe beim
Mitarbeiter-
Recruiting

Unterstiitzung beim
Aufbau einer
Willkommenskultur

6
Qualitat vor
Quantitat

Starkung des

Norderney-Images als

Natur- und
Gesundheitsinsel

Aufbau eines
Monitorings
(Ubernachtungen/
Tagesgaste) als Basis
fr zukUnftige
Besuchersteuerung

Aktive Steuerung der
Kapazitaten tiber
entsprechende
Angebotsentwicklung
und Marketing zur
Vermeidung von
Uberlastungen

-
Zukunftsfahigkeit
u. Nachhaltigkeit

Nachhaltigkeit im
eigenen Betrieb
verstarken und
Erfolge
kommunizieren

Sensibilisierung der
Gaste fur nachhaltige
Angebote (z.B.
,Urlaub ohne Auto“,
Norderney Knigge, ...)

Starkere Betonung
des Naturerbe und
des Themas
Nachhaltigkeit in der
Kunden-
kommunikation (auch
bzgl. entsprechender
Siegel)



Strategie-Matrix zur Umsetzung
- 7 Leitgedanken -

Die Strategie-Matrix zur Umsetzung zeigt auf, welchen Beitrag einzelne Ansprechpartner Uber die Projekte hinaus
zur Umsetzung der sieben Leitgedanken beitragen kdnnen.

1

Lebensqualitat ist

uns wichtig

Berucksichtigung der
Leitgedanken in der
taglichen Arbeit

Einrichten der neuen
Koordinationsstelle
zum Thema Lebens-
raum Norderney

Umsetzung bzw.

2
Stolz Norder-
neyer zu sein

Forderung von
Veranstaltungen und
Aktivitaten, die zur
Pflege und Erhaltung
von Geschichte,
Natur, Kultur und
Traditionen von
Norderney beitragen

3 4 5
Inselgemein- Visionare Wir sind alle
schaft Entscheidungen Norderneyer

Aktives Einbinden von
Jung und Alt in die
Entwicklung von
Projekten und
Vorhaben

Praktizierung einer
Willkommenskultur in
allen Bereichen der
Verwaltung

Forderung von jungen
und innovativen
Betrieben (z.B. Start-
Ups und Pop-Up-

Stores
) (z.B. Neubtirger-

BegriRung
Willkommensbroschi
re, Behordenhilfe)

Entwicklung und
Einbezug von
visiondren und

Schaffung von
Begegnungsmoglich-
keiten fir Jung und

6
Qualitat vor
Quantitat

Kontrolle und
Limitierung Ferien-
und Zweitwohnungen
mit dem Ziel,
Dauerwohnraum zu
schaffen

Erhebung und
Kontrolle der Betten-

-
Zukunftsfahigkeit
u. Nachhaltigkeit

Beriicksichtigung der
Nachhaltigkeits-
Grundsatze in der
taglichen Arbeit
sowie bei allen
Entscheidungen

Initiierung und
Unterstiitzung fur

Unterstiit p Unterstiitzung von Alt mutigen Ideen bei Entwickl und Tagesgastezahlen Sensibilisierungs-
Pn .erkstu.zung er Betrieben bei (Begegnungszentrum, stddtischen Projekten Kn wic u.EgtT\eue.r tr Ford g Kampagne (z.B.
Stadt & rojekte im ST e e Eer A ommunikationsinstr  Forderung der T
Lebensraumkonzept e e umente unter den qualitativen S )
Ver- Jiigize Bearbeit e Professionalisierung Insulanern Weiterentwicklung im
waltu ng dugl'lg's earbeitung Angeboten der sozialen Arbeit (Norderney App) Tourismus durch Umsetzung der
fr_ tbemen und Vernetzung Entwickl . entsprechende Besucherlenkung und
'\’Ne'; arer” g Betonung der durch Einrichtung | ntWIC urlg €ines Infrastrukturen und  Kontrolle
S:iSELZT(:: un Besonderheiten einer entsprechenden J;srzsj:gsvf)unr Regelungen
” Norderneys in der Verantwortung oder
Fahrverbot/Logistik- . 14 . & “ Insulaner-Vorteilen
Kette" internen Stadt- ,Kummererstelle Idee Leb litit
ette Kommunikation . ( €e Lebensquatitats-
Wertschatzung und Card inkl. OPNV fir
aktive Unterstiitzung Insulaner)
der vielen
Ehrenamtlichen und
Vereine
76 KOHL& PARTNER



Strategie-Matrix zur Umsetzung
- 7 Leitgedanken -

Die Strategie-Matrix zur Umsetzung zeigt auf, welchen Beitrag einzelne Ansprechpartner Uber die Projekte hinaus
zur Umsetzung der sieben Leitgedanken beitragen kdnnen.

1

Lebensqualitat ist

uns wichtig

Mutiges Treffen von
Entscheidungen in
Bezug auf die
definierten
Leitgedanken und
Lebensraumprojekte

Gemeinsames
Einstehen fir die
positive Entwicklung
der Lebensqualitat
auf Norderney

Rat

77

2
Stolz Norder-
neyer zu sein

Einstehen fiir den
Erhalt und die
Forderung von
Inseltraditionen und
Norderneyer
Besonderheiten

Als mutige Vorbilder
vorangehen

3
Inselgemein-
schaft

Bei Entscheidungen
die Interessen der
Inselgemeinschaft
einbeziehen

Auf die Sicherung von
Bildungs- und
Betreuungs-
angeboten achten

Handlungen am
Gemeinwohl und den
gemeinsamen
Inselinteressen
ausrichten

KOHL&PARTNER

4
Visionare
Entscheidungen

Einbinden von
nachfolgenden
Generationen in die
politische
Meinungsbildung
(z.B. durch Griindung
eines
Jugendparlaments)

Entwicklung von
Zukunftsvisionen und
Treffen (auch
unbequemer)
nachhaltiger und
zukunftsfahiger
Entscheidungen

5
Wir sind alle
Norderneyer

Bei Entscheidungen
die Norderneyer in
den Fokus stellen

Dabei alle Insulaner
(egal ob auf der Insel
geboren oder
zugezogen, ob
deutsch oder
international, ob
saisonal oder
ganzjahrig engagiert)
berticksichtigen

6
Qualitat vor
Quantitat

Bei Entscheidungen
grundsatzliche
Abwagung und
Bevorzugung
qualitativer statt rein
quantitativer
Weiterentwicklung

MalRnahmen fir
eventuelle
Begrenzungen
politisch treffen und
vertreten

-
Zukunftsfahigkeit
u. Nachhaltigkeit

Okologische,
6konomische und
soziale Nachhaltigkeit
bei Entscheidungen
berticksichtigen
(ausgeglichene
Sichtweise)

Beachtung der
besonderen
Anspriche der Insel
hinsichtlich ihres
Status als Naturerbe
und Nationalpark



Betriebe

78

Strategie-Matrix zur Umsetzung
- 7 Leitgedanken -

Die Strategie-Matrix zur Umsetzung zeigt auf, welchen Beitrag einzelne Ansprechpartner Uber die Projekte hinaus
zur Umsetzung der sieben Leitgedanken beitragen kdnnen.

1
Lebensqualitat ist

uns wichtig

Rahmenbedingungen
far Mitarbeiter
schaffen, um eine
hohe Lebensqualitat
zu ermoglichen

An Lésungen zur
Verbesserung der
Lebensqualitat aktiv
mitarbeiten (Verkehr,
Wohnraum,
Gemeinschaft,
Nachhaltigkeit)

Engagement und
Unterstiitzung der
Schlusselprojekte

2
Stolz Norder-
neyer zu sein

Alte Gepflogenheiten
und Traditionen mit
Stolz praktizieren, wo
moglich aktiv und
sichtbar in den
Betrieb einbinden

Gaste und Insulaner
auf die Geschichte,
Traditionen und
Besonderheiten von
Norderney hinweisen
und daflir begeistern

Angebote fir

Begegnungsmoglichk
eiten von Insulanern
und Gasten schaffen

Norderneyer Betriebe
und Produkte bei
Auftragen
bericksichtigen

3
Inselgemein-
schaft

Bei den eigenen
Angeboten besonders
auch die Belange der
Insulaner sowie Jung
und Alt
beriicksichtigen

Jungen Menschen
Zukunftsperspektiven
flir das Leben auf
Norderney eréffnen
(Arbeit, Wohnen,
soziales Umfeld)

Sich als Betrieb aktiv
fur die
Inselgemeinschaft
und die Vereine
engagieren

KOHL&PARTNER

4
Visionare
Entscheidungen

Einbringen von
visiondren Ansdtzen
zur qualitativen
Weiterentwicklung im
Betrieb

Einbinden von
nachfolgenden
Generationen in
Planungen und
Umsetzungen

Betriebsiibergaben
rechtzeitig planen
und die junge
Generation frihzeitig
motivieren

5
Wir sind alle
Norderneyer

Pflege einer neuen
Willkommenskultur
fur Mitarbeiter egal
welcher Nationen in
den Betrieben

Mitarbeiter fir
soziales Engagement
und den Austausch
untereinander
motivieren

Mitarbeiter-
Recruiting,
Mitarbeiterwohnmogl|
ichkeiten,
Mitarbeiter-
Weiterbildung
verbessern (gerne in
Zusammenarbeit mit
mehreren Betrieben)

6
Qualitat vor
Quantitat

Umsetzung des
Leitgedankens
,Qualitat vor
Quantitat”
(Lebensqualitat vor
Umsatzmaximierung)

Weiterentwicklung
der Qualitat und
Gastfreundschaft im
Betrieb (Hardware-
und Dienstleistungs-
qualitat)

Keine zusatzliche
Forderung des Club-
oder
Massentourismus

Sensibilisierung der
Gaste fur qualitative
Angebote

-
Zukunftsfahigkeit
u. Nachhaltigkeit

Nachhaltige
Wirtschaftsweise fiir
den eigenen Betrieb
weiter forcieren und
beriicksichtigen

Unterstiitzung
entsprechender
Projekte zur
Millreduzierung,
Besucherlenkung,
Anreise ohne Auto,
Plastikfrei

Gaste fir das
natirliche Erbe,
Umweltbelange,
Schutz- und
LenkungsmaRnahmen
durch eigene
MaRnahmen
sensibilisieren



Strategie-Matrix zur Umsetzung
- 7 Leitgedanken -

Die Strategie-Matrix zur Umsetzung zeigt auf, welchen Beitrag einzelne Ansprechpartner Uber die Projekte hinaus
zur Umsetzung der sieben Leitgedanken beitragen kdnnen.

1 2 3 4 5 6 7
Lebensqualitat ist

Wir sind alle
Norderneyer

Visionare
Entscheidungen

Qualitat vor
Quantitat

Stolz Norder- Inselgemein-
neyer zu sein schaft

Zukunftsfahigkeit

uns wichtig u. Nachhaltigkeit

Angebote fir alle Die Vereine
Norderneyer attraktiv unterstiitzen durch
gestalten (z.B. Ilhre Angebote den

Erhalt der gut Forderung und Erhalt Forderung der
ausgebauten Sport-,  alter Traditionen, Gemeinschaft und
Gesundheits-, Kultur- Geschichten, des Austauschs

Unterstiitzung von
Stadt, Staatsbad,
Betrieben bei

Vereine zeigen eine
hohe Sensibilitat fir
okologische Belange

und Sozialangebote Besonderheiten von  untereinander durch  visiondren kurzfristige Leitgedanken und ein respektvolles
als wesentliches Norderney, gemeinsame Entscheidungen Mitgliedschaften, ,Qualitat vor Miteinander
Rickgrat der insbesondere auch Angebote oder Angebote zu Quantitat” .
L Lo Bei Veranstaltungen
Lebensqualitat auf der plattdeutschen Veranstaltungen unterschiedlichen .
. Um Belastungen zu und Angeboten wird
Norderney Sprache Uhrzeiten) und zur

Abstimmung des vermeiden und auf sensible Raume

Mitwirkun
Engagement zum Schaffung von gemeinschaftlichen animiereng gezielte Lenkung zu Riicksicht genommen
Wohle aller Insulaner Begegnungs- Bedarfs an ermoglichen werden Unterstiit
) und Starkung der angeboten zur Hilfeleistungen und Mitwirkung an den Termine flr groBere nt ers uhzur:jg
Vereine sozialen Netzwerke  Vermittlung von der Angebote gemeinsamen Veranstaltungen ;\n §pl:$c ender
auf Norderney Traditionen und L geplanten Austausch- unter den Vereinen r?Je € Zf”
Berucksichtigung L Millreduzierung,
. Werten an Insulaner i plattformen und sowie mit Staatsbad
Unterstiitzung und w verschiedener . . Besucherlenkung,
L und Gasten . Integration der und Stadt abgestimmt . .
Mitwirkung an der Generationen und . Plastikfrei
T . . eigenen Angebote
Umsetzung der Berucksichtigung deren Anspriiche bei
Projekte im regionaler Produkte, der Gestaltung von
Lebensraumkonzept  Angebote, Angeboten)
Traditionen bei
Vereins-Aktivitaten
79 KOHL& PARTNER



Alle
Burger

Strategie-Matrix zur Umsetzung
- 7 Leitgedanken -

Die Strategie-Matrix zur Umsetzung zeigt auf, welchen Beitrag einzelne Ansprechpartner Uber die Projekte hinaus
zur Umsetzung der sieben Leitgedanken beitragen kdnnen.

1
Lebensqualitat ist

uns wichtig

Erkennen,
Wertschatzen,
Pflegen und
Weiterentwickeln der
personlichen
Lebensqualitat auf
Norderney

Personlichen Beitrag
zur Verbesserung der
Lebensqualitat auf
Norderney leisten

Unterstlitzung von
Projekten aus dem
Lebensraumkonzept
durch eigenes
Engagement oder
Handeln

Das, was Norderney
bietet auch selbst
wieder genieRen

2
Stolz Norder-
neyer zu sein

Leben und Pflege
alter Brauche,
typischer
Gepflogenheiten,
Elemente aus dem
Norderneyer Leben

Weitergabe der
Besonderheiten der
Insel und dem Stolz
an die nachfolgenden
Generationen

In den Begegnungen
mit den Gasten die
Besonderheiten von
Norderney vermitteln

Selbst die eigenen
Norderneyer Betriebe
unterstitzen,
regionale Produkte
einkaufen

3
Inselgemein-
schaft

Lebensqualitat setzt
auf Gutes tun: sich
selbst, der Familie,
den Freunden, den
Nachbarn, den
Mitarbeitern —und
auch den Gasten, die
uns besuchen!

Weiterhin in Vereinen
engagieren, ehren-
amtliche Aufgaben
tibernehmen

Aufeinander achten
und Unterstitzung
anbieten, wenn
Schwierigkeiten
wahrgenommen
werden

Toleranz und
Gelassenheit zeigen
fiir die Belange
anderer
Interessensgruppen
auf der Insel

4
Visionare
Entscheidungen

Sich als junger
Mensch aktiv im
Inselleben einbringen

Junge Norderneyer
beim Leben und
Arbeiten auf der Insel
unterstiitzen

5
Wir sind alle
Norderneyer

Personlichen Beitrag
zum Erhalt des
,Dorfcharakters” und
der starken
Inselgemeinschaft
leisten

Akzeptanz aller, die
auf Norderney leben,
als gleichberechtigte
Insulaner

Pflegen von
Traditionen,
Ehrenamt und einer
starken
Nachbarschaft (z.B.
Nachbarschaftshilfe)

Auch ,,Randgruppen”
in das Inselleben
integrieren und zum
Engagement
motivieren

6
Qualitat vor
Quantitat

Fiir ein ,,mehr an
Qualitat statt
Quantitat” bei
Betrieben, Freunden
und Gasten werben

Eigener Beitrag zur
Entlastung von
Spitzentagen durch
Vermeidung der
Hotspots (sofern
moglich) und
alternative
Aktivitaten

Ostfriesische
Gastfreundschaft
leben und einen
herzlichen Umgang
mit den Gasten
pflegen

Ordnungsgemale
Meldung von
Ferienwohnungs-
betten

-
Zukunftsfahigkeit
u. Nachhaltigkeit

Stolz sein, Teil des
Naturerbes und
Nationalparks
Wattenmeer zu sein

Hohe Sensibilitat fur
okologische Belange
zeigen und ein
respektvolles
Miteinander pflegen

Sich an
entsprechenden
Projekten und
Aktionen beteiligen,
wie z.B.
Millreduzierung,
Besucherlenkung,
keine Autofahrten,
Plastikfrei

Regelungen und
Verbote zum Umwelt-
und Naturschutz
einhalten und andere
dafir sensibilisieren



Alle
Insulaner

1
Verkehrskonzept

Eigene Autofahrten
einschranken oder
komplett darauf
verzichten und den
OPNV/Rad nutzen

An zeitliche und
raumliche Fahrverbote
halten

Gaste (auch eigene
Besucher/Freunde) zur
Anreise mit dem OPNV
motivieren

Neue Mobilitatsketten
und -angebote zur
Entlastung der Insel von
Autos testen und nutzen

Eventuell neue
Mobilitatsangebote
selbst schaffen

Regeln flr ein gutes
Miteinander von
FuBgangern, Radlern und
Autofahrern beachten

- 6 Schlusselprojekte -

Die Strategie-Matrix zur Umsetzung zeigt auf, welchen Beitrag jeder Einzelne zur Umsetzung der sechs
Schlusselprojekte beitragen kann.

2

Norderney Plastikfrei

Mehrweg- und
unverpackte Produkte
beim eigenen Einkauf
bevorzugen

Andere Menschen
(Freunde, Gaste) auf das
Thema plastikfrei
hinweisen und zur
Umstellung motivieren

Selbst keine
Einwegverpackungen
einsetzen, egal ob im
eigenen Haushalt,
Betrieb oder bei
Vereinsfesten

Engagement im Projekt
,Plastikfrei” auf
Norderney

3
Wohnraum

Beteiligung an einer
entsprechenden Statistik
und Ubersicht zu den
Betten- und Gastezahlen

Eine entsprechende
Limitierung und neue
Regelungen auch
persénlich mittragen

Dem Thema
,Wohnraum* mehr
Gewicht beimessen, auch
wenn es personlich
aktuell nicht relevant ist

Datenbereitstellung fiir
den Mietpreisspiegel

Im eigenen Umfeld
prifen, ob eine
Umwidmung, Umbau,
Nutzung als Dauerwohn-
raum moglich ist

Im eigenen Handeln dem
Thema Dauerwohnraum
flr Insulaner Prioritat vor
dem Bau neuer Ferien-
wohnungen einrdumen

4
Begegnungsstatte

Intensiv an der
Inselgemeinschaft
beteiligen, sich in
Vereinen engagieren,
Nachbarschaftshilfe
anbieten

Einbringen von Ideen zur
Ermittlung des konkreten
Bedarfs

Entsprechende Angebote
zum Austausch
untereinander, Pflege der
Traditionen wahrnehmen
und nutzen

Beteiligung an konkreten
Serviceprozessen/
Freiwilligenarbeit
(Arztbesuche, Taxi,
Versorgungsfahrten,
Kinderbetreuung) oder
ein konkretes Angebot in
der Begegnungsstatte
Gbernehmen

5
He Nodernee

Fiir die Insulaner-App
Werbung machen im
Freundeskreis

Eigene Aktivitaten,
Veranstaltungen und
Informationen in der App
einstellen

Eventuell
Verglnstigungen fir die
Lebensqualitats-Card
bereitstellen

Lebensqualitats-Card
nutzen und einsetzen

In einem der Projekte
(App, Card, Employer
Branding) engagieren

Strategie-Matrix zur Umsetzung

6
Besucherlenkung

,Knigge fir Norderney”
weiterempfehlen und
auch selbst kennen und
beachten

Zu Spitzentagen
Uberfillte und belastete
sensible Bereiche meiden

Mit Stolz fiir die
Traditionen und
Besonderheiten von
Norderney werben und
auch fir die
Umweltbelange
sensibilisieren

Gastebegegnungen
positiv gestalten und als
Botschafter/in von
Norderney auftreten

Auf mogliche
,Alternativangebote” bei
Uberlastungen hinweisen

Selbst an die Regelungen
und Lenkungs-
maBnahmen halten



Strategie-Matrix zur Umsetzung

- 6 Schlusselprojekte -

Die Strategie-Matrix zur Umsetzung zeigt auf, welchen Beitrag jeder Einzelne zur Umsetzung der sechs
Schlusselprojekte beitragen kann.

Zweit-
wohnungs-
besitzer &

Gaste

1
Verkehrskonzept

Anreise mit dem OPNV
planen. Sofern nicht
moglich das Auto auf
dem Festland parken.

Wahrend des Aufenthalts
OPNV/Rad nutzen

Bei Fahrten mit dem PWK
zeitliche und raumliche
Fahrverbote einhalten

Neue Mobilitatsketten
und -angebote zur
Entlastung der Insel von
Autos testen und nutzen

Regeln fir ein gutes
Miteinander von
FuBgangern, Radlern und
Autofahrern beachten

2
Norderney Plastikfrei

Mehrweg- und
unverpackte Produkte
beim eigenen Einkauf
bevorzugen

Fur den Urlaub bendtigte
Produkte frisch und
unverpackt auf
Norderney einkaufen

Laden und Restaurants
wahlen, welche auf
Mehrweg- und
unverpackte Produkte
anbieten

Selbst keine
Einwegverpackungen
einsetzen

3
Wohnraum

Sich als
Immobilienbesitzer an
der Bestandserhebung
beteiligen

Kontrolle und Limitierung
Ferien- und
Zweitwohnungen
respektieren

Als Immobilienbesitzer
hinterfragen, ob das
eigene Objekt als
Dauerwohnraum zur
Verfligung gestellt
werden kann

Leerstand der eigenen
Ferienwohnung durch
Vermietung vermeiden

4
Begegnungsstatte

Veranstaltungen und
Raume die fir
,Norderneyer unter sich”
konzipiert sind
respektieren

Unterstitzung der
Norderneyer Vereine
durch Nutzung derer
offentlichen Angebote
oder als Fordermitglieder
/ Sponsoring

5
He Nodernee

Respektvolles Verhalten
gegenliber den
Mitarbeitern aller
Nationalitaten

Den Norderneyern
Freiraum fir eigene
Aktivitaten auBerhalb der
Arbeitszeit lassen

6
Besucherlenkung

Interesse an den
Traditionen und
Besonderheiten
Norderneys zeigen

Die sensiblen
Naturrdume der Insel
und deren Regeln
respektieren und
schitzen

Sich bewusst sein, dass
die Insel fiir andere der
Lebens- und Arbeitsraum
ist und sich entsprechend
respektvoll verhalten und
Regeln beachten

Einen freundlichen
Umgang mit den
Norderneyern und
anderen Gasten pflegen

Zu Spitzentagen
Uberfullte und belastete
Bereiche meiden und auf
Alternativangebote
ausweichen



Fahrplan zur Umsetzung

» Dauerhafte Umsetzung der

Phase 3 Schliisselprojekte, in enger
Zusammenarbeit von
Koordinationsstelle, Verwaltung,
Dauerhafte Rat, Betrieben und Blrgern
Konzeptumsetzung .
ab 2022 e FortfUhrung der

Lebensraumdiskussion

Phase 2 + Planung Schlisselprojekte im Rat, Definition von
konkreten MaRnahmen und Teilprojekten
Bearbeitung/Umsetzung * Ev. Einrichtung Arbeitskreise fur Schilisselprojekte
Schliisselprojekte, . Entvyicklung und Arbei;. an denﬂersten 2-3 .
Schliisselprojekten, Klarung Férderung/Finanzierung
Kleinere Aktivitaten Meilensteine, handelnde Partner
Lebensraumdiskussion + Weiterfiihrung der Lebensraumdiskussion (Bilanz)

* Umsetzung weiterer kleiner Teilprojekte bzw.

EinzelmaRnahmen der Schlisselprojekte
2021/22 prol

* Abstimmung/Prasentation Lebensraumkonzept
» Beschluss Konzept/Koordinierungsstelle

» Abstimmung und Information Schlusselprojekte in
den Rats-Ausschiissen

» Einrichtung Koordinierungsstelle

+  Kommunikation Konzept (Website, Aktionen,
Aufnahme Birgerdialog)

» Start/Koordination erster kleinerer Teilprojekte
(Knigge, App, etc.)
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Lebensraumkonzept und Corona

Dieses Lebensraumkonzept wurde in seinen Grundziigen in einem intensiven Beteiligungsprozess vor Auftreten der Corona-
Pandemie in Deutschland erstellt. Daher ist es richtig zu fragen, ob sich dadurch wesentliche Anderungen auf das
Lebensraumkonzept ergeben.

Zum aktuellen Status (Stand 15.05.2020) werden von verschiedenen Zukunftsforschern die gesellschaftlichen Veranderungen
durch Corona wie folgt gesehen - mit beispielsweise folgenden Szenarien:

Regionalisierung schlagt Globalisierung

Das individuelle Lebensumfeld, die Familie und das Zuhause, werden wieder wichtiger

Nachhaltigkeit und Regionalitat gewinnen noch mehr an Bedeutung

Nachbarschaftshilfe und Solidaritat werden auch nach Corona noch grof3 geschrieben, eine neue ,Wir-Kultur kénnte entstehen
Nicht mehr Wachstum leitet die Okonomie, sondern bessere soziale, nachhaltige und kundenorientierte Lésungen

Die Digitalisierung wird in manchen Bereichen zum Alltag, personliche Begegnung und Empathie erhalten aber mehr
Wertschatzung

Eine neue Achtsamkeit und Sorgfalt im gegenseitigen Umgang

Im Lebensraumkonzept wurden bereits viele der genannten Aspekte aufgegriffen. In den Leitgedanken und Schltsselprojekten
sind diese Themen spezifisch auf Norderneyer Verhaltnisse adaptiert und formuliert. Deutlich wurde wahrend des Shutdowns
auch, dass der Tourismus auf Norderney der wirtschaftliche und damit tber Umwege auch der gesellschaftliche Motor ist und kein
oder deutlich weniger Tourismus keine Lésung fir Norderney sein kann, sondern wie beschreiben ein qualitativer Tourismus und
eine intelligente Besucherlenkung und -entzerrung notwendig sind.

Insgesamt wird deutlich, dass das Lebensraumkonzept die richtigen Inhalte und Themen fur die Zukunft Norderneys bearbeitet
und fixiert hat. Die langfristige strategische Ausrichtung, die Themen und die Schliisselprojekte bleiben unverandert bestehen.
Klar jedoch ist, dass derzeit aufgrund der veranderten wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Rahmenbedingungen ein
angepasstes operationelles Handeln von allen Verantwortlichen notwendig ist. Es empfiehlt sich hierbei, Prioritaten und
Mafnahmen konkret zu Giberdenken und die ndchsten 1-2 Jahre den aktuellen Herausforderungen anzupassen.
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Lebensraumkonzept und Corona

Die grundsatzliche Richtigkeit des Lebensraumkonzeptes hat auch die Birgerumfrage im Juni 2020 ergeben, an welcher sich
nochmals 283 Norderneyer beteiligt haben. 50% sind dabei der Uberzeugung, dass das Lebensraumkonzepts durch die Corona-
Pandemie und die damit zusammenhé&ngenden Entwicklungen weiter an Bedeutung zugenommen hat. Lediglich 11% sind der
Meinung, dass die Bedeutung dadurch abgenommen hat.

In den offenen Antworten, in welchen um die Nennung besonders wichtiger Ideen und MaRnahmen gebeten wurde, stehen
weiterhin viele Handlungsbereiche im Fokus, die bereits im Lebensraumkonzept behandelt werden, darunter:

* Regulierung / Begrenzung der Gastezahlen: 55 Nennungen

* Qualitative Weiterentwicklung des Tourismus: 25 Nennungen

* Regulierung / Neuordnung des Verkehrs: 22 Nennungen

* Fokus auf Lebensqualitat der Norderneyer: 19 Nennungen

* Bezahlbarer Wohnraum / Fokussierung der Lebensqualitat der Insulaner / Nachhaltigkeit & Naturschutz: je 19 Nennungen

Diese Ergebnisse lassen darauf schlie3en, dass sich auch durch die Corona-Krise die grundlegenden Herausforderungen auf
Norderney nicht geandert haben, auch wenn sich — wie auf den nachsten Seiten ersichtlich — die Prioritéaten etwas verschoben
haben. Das Lebensraumkonzept kann also weiterhin als Leitfaden fur die zuklnftige Inselentwicklung gesehen werden.

Nun gilt es, trotz aller Schwierigkeiten und Herausforderungen die durch die Corona-Pandemie neu entstandenen Situationen und
Mdglichkeiten fir eine positive Entwicklung in der Zukunft zu nutzen und darauf aufzubauen.

Folgende Anregungen kénnen hierbei hilfreich sein:

* Die Erfahrungen aus dem Lockdown und dem Re-Start zur besseren Steuerung des Tourismus nutzen

* Die neue Achtsamkeit der Gaste fur die Sensibilisierung fir die Natur und Menschen nutzen (z.B. Projekt ,Knigge®)

* Die wahrend Corona entstandene Hilfeangebote fir die nachhaltige Nachbarschaftshilfe nutzen

* Die Starkung Norderneys als Natur- und Gesundheitsinsel weiter forcieren und aktiv gegen das Image ,Partyinsel“ anzugehen

* Regionale Produkte, Traditionen, Brauchtum, Besonderheiten, die als ,typisch Norderney*“ gelten weiter mit Stolz vorantreiben
und kommunizieren

* Norderneyer Betriebe und Produkte bei Auftragen berlicksichtigen, um die regionalwirtschaftlichen Kreislaufe auf Norderney zu
fordern
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Lebensraumkonzept und Corona

Wie bewerten Sie die Bedeutung der Leitgedanken vor dem Hintergrund der
aktuellen Situation?

Qualitative touristische Entwicklung

Fordern einer starken Inselgemeinschaft

Unsere Lebensqualitat ist uns wichtig
Zukunftsfahigkeit und Nachhaltigkeit
Visionare Entscheidungen

Wir sind alle Norderneyer

Stolz Norderneyer zu sein

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80%  90% 100%
Hat an Bedeutung verloren m Hat weiterhin dieselbe Bedeutung ®m Hat an Bedeutung zugenommen

Die Wichtigkeit und Richtigkeit der Leitgedanken wird durch die Befragten nochmals unterstrichen: Allen Aussagen wird eine
gestiegene oder mindestens gleichbleibende Bedeutung trotz Corona zugesprochen.

Trotz der durch die Reisebeschrankungen stark eingebrochenen Gastezahlen und die dadurch entstanden wirtschaftlichen
Ausfélle steht eine qualitative Entwicklung des Tourismus stark im Fokus der Befragten. Auch die Starkung der Inselgemeinschaft
ist eine weitere Prioritdt — Tendenzen, welche in der gesamten Bundesrepublik beobachtet werden kdnnen. Die Relevanz der
Entwicklung der Lebensqualitat der Norderneyer sowie Ricksicht auf die Natur und eine nachhaltige Lebensweise ist wahrend der
Pandemie ebenfalls weiter gestiegen.
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Lebensraumkonzept und Corona

Wie bewerten Sie die Bedeutung der Schliisselprojekte vor dem Hintergrund der
aktuellen Situation?

Wohnraum

Besucherlenkung

Verkehrskonzept

Norderney Plastikfrei

He-Nordernee-Initiative

Begegnungsstatte

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%
Hat an Bedeutung verloren m Hat weiterhin dieselbe Bedeutung ® Hat an Bedeutung zugenommen

Vor allem zwei Projekte haben durch die Corona-Pandemie nochmal deutlich an Bedeutung zugenommen: Als erstes das
Wohnraum-Projekt, welches den Ausbau von leistbarem Wohnraum zum Ziel hat, und zweitens die Besucherlenkung zur
intelligenten Steuerung von Besucherstromen und Steigerung der Aufenthaltsqualitat auf Norderney. Auch hier wird deutlich, dass
trotz der eingebrochenen Géastezahlen weiterhin eine Regulierung des Tourismus gewiinscht ist.

Bei den weiteren Projekten ist das Stimmungsbild zwar weniger eindeutig, doch auch hier Uberwiegt die Meinung, dass allen

Projekten auch weiterhin mindestens dieselbe Bedeutung wie vor Corona zukommt, was auch hier die inhaltliche Ausrichtung des
Lebensraumkonzepts bestatigt.
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Auf einen Blick

Die Insel Norderney ist die zweitgroRte Ostfriesische Insel und mit ca. 6.000 Einwohnern die gré3te Gemeinde und lebhafteste Stadt
der ostfriesischen Inseln. Insgesamt 85% der Inselflache gehéren zum Nationalpark Niedersachsisches Wattenmeer, wodurch dem
GroRteil der Insel ein besonderer Schutzstatus zukommt. Mit rund 3,7 Mio. Ubernachtungen, 570.000 Gasteankiinften, 273.000
Tagesgasten und einem Bruttoumsatz von knapp 400 Mio. Euro pro Jahr, ist der Tourismus die Haupteinkommensquelle,
Wirtschaftsfaktor Nummer 1 und damit Lebensgrundlage der meisten Insulaner.

Norderney hat sich das Ziel gesetzt, die Insel zu einem der begehrtesten Lebensraume zu machen. Die Insel soll demnach nicht nur
als Urlaubsdestination attraktiv sein, sondern von Gasten und Einheimischen als anziehender Lebensraum mit besonderer
Landschaft, Natur, Identitat und Qualitdét wahrgenommen werden. Um dies zu erreichen, wurde im engen Dialog mit Blrgern,
Beteiligten und Partnern das Lebensraumkonzept entwickelt. Neben der Online-Umfrage LebensQualiMeter, an der sich fast 1.400
Personen beteiligten, engagierten sich tUber 250 Insulaner sowie Vertreterinnen von Vereinen, Betrieben und Organisationen intensiv
in den thematischen Gesprachsrunden, Einzelgesprachen, der Lebensraum-Werkstatt sowie in den Projektworkshops. Intern wurde
das Projekt durch eine Lenkungsgruppe mit Ratsvertretern der Fraktionen, der Stadtverwaltung sowie der Staatsbad Norderney
GmbH begleitet. Eine laufende Pressearbeit, eine eigene Projekt-Website und vier grof3e 6ffentliche Informations-Veranstaltungen mit
bis zu 250 Teilnehmer sicherten die Kommunikation und Einbindung aller interessierten Insulaner.

Die zusammenfassende Analyse der verschiedensten Instrumente zeigt, dass das Kleinstadtflair, die intakte Natur, die
ausgezeichnete Infrastruktur mit breitem Sport- und Kulturangebot sowie die Gesundheitsversorgung die besonderen Qualitaten fur
Gaste und Einheimische sind. Sorgen bestehen vor allem um gentigend bezahlbaren Wohnraum, Belastungen durch zu viel
Individualverkehr, die touristischen Uberlastungen und den Ausverkauf der Insel, das nachlassende Miteinander und die mangelnden
Perspektiven fir die Jugend. Bei vielen Beteiligten zeigt sich der Wunsch, das touristische Wachstum einzugrenzen und den
Belangen und Bediirfnissen der Insulaner mehr Gewicht einzuraumen und mehr Wert auf eine nachhaltige Entwicklung zu legen.

Die gemeinsame Vision fur die Zukunft lautet daher: ,Authentisch Norderney — die ausgeglichene Insel zwischen Urbanitat und
UNESCO Weltnaturerbe Wattenmeer mit hdchster Lebensqualitat fir Insulaner und Géste.“ Die Idee dabei ist, eine Balance zu finden
zwischen Gasten und Einwohnern, Ruhe und Aktivitat, Stadt und Natur, Arbeit und Freizeit, Alt und Jung, Insulaner und Zugezogenen
und dabei die personliche Ausgeglichenheit und die eigene Lebensqualitét nicht zu vergessen. Dabei hat Norderney viele Eigenheiten
zu bieten, die die Lebensqualitdt positiv beeinflussen und durch die sie sich von ihren Nachbarinseln klar unterscheidet. Die
solidarische Gemeinschaft ist dabei eine Stéarke der Insel und ein wichtiger Bestandteil der Lebensqualitat. Als grofRtem
Wirtschaftszweig der Insel kommt dem Tourismus und damit den Gasten zwar eine hohe Bedeutung zu, doch es gilt der Grundsatz:
Der Tourismus dient den Einheimischen und soll deren Bedurfnisse nicht auf3er Acht lassen.
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Hinter der Vision steht der Grundgedanke, die drei Saulen der Nachhaltigkeit Okonomie, Okologie und Soziales in Einklang zu
bringen. Der visionare Ansatz des Lebensraums weitet den rein touristischen Fokus aus: Weg von dem, was ,nur® den Gasten guttut,
hin zu ganzheitlichen Uberlegungen, in denen die Belange der Einheimischen und lokalen Betriebe ebenso beriicksichtigt werden. In
anderen Worten: Ein attraktiver Lebensraum fir Insulaner flihrt meist auch zu einem attraktiveren Arbeitsraum fir Mitarbeiter und
einer Erhdhung der Urlaubsqualitat der Gaste.

Im Dialog und der Diskussion kristallisierten sich sieben grundsatzliche Leitgedanken flir das Lebensraumkonzept und die
gemeinsame Zukunft der Insel heraus. Neben dem besonderen Augenmerk auf die Lebensqualitat der Insulaner reichen diese von der
starken Inselgemeinschatft, einer qualitativen statt quantitativen touristischen Entwicklung tber eine nachhaltigere Lebensweise bis hin
zu visionaren und mutigen Entscheidungen. Diese Leitgedanken sollen die zuklnftigen Entwicklungen und das Miteinander auf
Norderney in allen Bereichen leiten und pragen.

In sieben thematischen Handlungsfeldern wurden jeweils konkrete Leitsatze, Ziele und Projekte definiert. Diese formulieren die
gewiunschten Entwicklungsmadglichkeiten, Grenzen und auch PrAmissen und zeigen anhand der Projekte und Ideen praxisorientiert
die Wege zur Zielerreichung auf. Themenfelder sind dabei neben den zentralen und offensichtlichen Insel-Herausforderungen wie
Verkehr, Wohnraum und Tourismus auch Themen wie Unternehmer & Mitarbeiter, Natur & Nachhaltigkeit sowie Inselgemeinschaft
und soziale Infrastruktur.

Um direkte Umsetzungsschritte einleiten zu kénnen wurden im Prozess aus den vielen entstandenen Ideen sechs prioritare
Schlisselprojekte abgeleitet, welche wiederum in Projektgruppen mit den entsprechenden Verantwortlichen detailliert wurden.
.,Nachhaltiger Verkehr* und ,Bezahlbarer Wohnraum“ werden zusammen mit ,Norderney plastikfrei“ als besonders wichtige Projekte
angesehen. Die Verbesserung der Begegnungskultur im Projekt ,Begegnungsstatte®, die Initiative ,He Nordernee® zur Etablierung
einer Willkommenskultur und das Projekt ,Besucherlenkung® sind weitere wichtige Meilensteine im Lebensraumkonzept.

Fur die Umsetzung des Lebensraumkonzepts wurde ein konkreter Fahrplan definiert. Bei der Stadt soll bis Ende 2020 eine zentrale
Koordinationsstelle eingerichtet werden, welche die Umsetzung steuert und die einzelnen Aktivitaten vernetzt und koordiniert. Die
Schlusselprojekte werden in den Verantwortungsbereich der Rats-Ausschisse gegeben, um eine enge Verzahnung mit der Politik und
den Entscheidungstragern der Stadt zu sichern. Hierbei kdnnen weitere Arbeitskreise fur Teilprojekte und Mal3nahmen ins Leben
gerufen und gestartet werden um erste Umsetzungserfolge in 2021 zu sichern. Die bisherige Steuerungsgruppe wird als zentrales
Abstimmungsorgan beibehalten. Das Erfolgsmodell der offenen Kommunikation und der aktive Einbezug der Insulaner soll tber
verschiedene Plattformen und jahrliche Bilanzkonferenzen tber die Koordinierungsstelle am Leben gehalten werden.
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Projektlbersicht

Projekte Han?elludngs-
Gemeinsames Inselfest ,Norderneyer unner sk
Bereitstellung von Informationen fir Neuburger
Burgerzentrum als Treffpunkt zum Austausch, mit Vereinsraumen und Platz fur Veranstaltungen
Versand eines Newsletters fur Einheimische mit Veranstaltungstipps, etc.
Auslandischen Mitburgern wird aktiv Unterstitzung angeboten z.B. bei Behdrdengangen. Wir
Ehrenamtsstruktur/ Freiwilligenhilfe/ Nachbarschaftshilfe wird kommuniziert und ist strukturiert. Norderneyer
Schaffung kreativer Hilfsangebote, z.B. Leih-Oma
Mehr junge Menschen tbernehmen politische Verantwortung, z.B. im Rat oder Jugendparlament
Forderung der plattdeutschen Sprache und der Traditionen durch eine moderne Aufbereitung
Mehrsprachige (Neu-)Burger-App mit Informationen zur Insel, als sozialer Marktplatz und
Vereinskalender
Einrichtung eines Begegnungszentrums
Schaffung einer hauptamtlichen Kimmerer-Stelle fur soziale Themen
Entwicklung von Bildungsmaglichkeiten auf der Insel (Abitur, duale Ausbildung, Fortbildungen)
Eréffnung einer neuen Disco als Treffpunkt fir junge Erwachsene. Soziale
Infrastruktur

Indoor-/Outdoor-Sporttreffpunkt fur die Zielgruppe der 18 -45 Jahrigen mit Kletterpark, -parcours,
Tennis, ...

Vereine, Staatsbad, Stadt und sonstige Kulturschaffende stimmen die Termine ihrer Veranstaltungen

Uber eine zustandige Stelle miteinander ab.

Initiierung eines Norderneyer Kulturverbunds zur starkeren Vernetzung.




Projektlbersicht

Projekte

Forderung von Start-Ups und Pop-Up-Stores

Attraktivierung und Ausbau der Innenstadt, insbesondere der Ful3géngerzone

Bonuskarte fur Insulaner und Gaste, auch als moderne Form der Ehrenkurkarte

Erfassung aller Betten auf der Insel und Festlegung der gewtinschten/maximalen Géastebettenzahl
BesucherlenkungsmalRnahmen (Wertschétzung, Hinweis Wattwelten/Kulturangebote etc.)

Neue Begegnungsangebote schaffen (Blick hinter die Kulissen, Fihrungen durch Norderneyer)

,2Urlaub made in Norderney“ als Marke ausbauen, z.B. mit Zertifikat ,Norderneyer Familienbetriebe
ErschlieBung neuer Zielgruppen (z.B. ,Barrierefreiheit® und Generation unter 25 Jahre)

Handlungs-
feld

Tourismus

Kontrolle nicht konform genutzter Wohnungen durch Absprachen mit dem Landkreis und in
Zusammenarbeit mit der Kommune

Ausbaureserven werden kritisch gepruift: Nachverdichtung, konzeptionelle Priifungen,
Kostenanalyse, Planung

Bauland und mogliche Kooperationen fur innovative Finanzierungs- und Wohnmodelle prifen
Erstellung eines Mietenspiegels fur Norderney

Schaffung von leistbarem Wohnraum Uber Subventionen des Arbeitgebers und Maglichkeiten der
Kommune (1. Saisonkrafte-Unterktinfte, 2. Wohnungen kleine Familien, 3. Bauland fur Haus fur
Familien)

Konkrete Anreize fur Wohnungswechsel schaffen (Arbeitsgruppe installieren, Umsetzung von ldeen)
Bessere Information/Aufklarung fur Wohnraumeigentimer und Erblasser

Zusammenarbeit von Betrieben um gemeinsam Mitarbeiterhauser zu bauen

Wohnraum




Projektlbersicht

Projekte

Fahrverbote flr das ganze Jahr und Fahrverbote fir Gaste PKW
Nachhaltiger Ausbau des OPNV auf der Insel und Verbesserung der Anbindung auf dem Festland

Optimierung der Anreiselogistik ab Norddeich: Aufbau eines Komplettservice von Anfahrt bis
Unterkunft mit Gepackshuttle, z.B. durch ein , Terminal“ zur Gepackaufgabe in Norddeich

Car- und Bike-Sharing Konzept mit langerfristigen Mietmdglichkeiten (z.B. flr Saisonarbeiter)
Erweiterung des OPNV durch ein Taxi-Konzept

Reglementierung des Fahrradverkehrs in Konfliktbereichen und Ausbau der Rad-Infrastruktur
Anpassung der Parkgebuhren auf Norderney und auf dem Festland

Auf- und Ausbau der Ladeinfrastruktur fur alternative Antriebsformen (Elektro, Wasserstoff)

Reservierte ,Einheimischen-Platze" auf den Fahren

Handlungs-
feld

Verkehr

Unterstitzung fur Start-Ups
Das Fortbildungsangebot der VHS auf der Insel wird erweitert, z.B. um Sprachkurse
Grindung eines Unternehmerverbands fur kleine Unternehmen auf der Insel

Einfuhrung einer Mitarbeiter-Card mit Vorteilen/ Bonus-leistungen in Einzelhandel, Gastronomie,
beim Taxi; inklusive OPNV und Leistungen der Norderney-Card

Angebot von Sport- und Gesundheitsprogrammen fir die Mitarbeiter

Einrichtung eines Pop-Up-Stores in leerstehenden Raumlichkeiten, z.B. fur die Gastronomie
Gemeinsame Organisation von Fortbildungsangeboten

Ausbau und Biindelung des Mitarbeitermarketings in Betrieben, ggf. gemeinsam mit der Staatsbad
Informationsangebot fur Schulabganger ,Berufsperspektiven auf der Insel”

Ausbau ,barrierefreies Einkaufen®

Unternehmer
& Mitarbeiter




Projektlbersicht

Projekte

Optimierung der Information tber den Nationalpark am Eingang zum Lebensraum, z.B. durch
prasente Darstellung auf der Homepage und durch Videos oder Durchsagen auf der Féhre

.Norderney plastikfrei“: Kein bzw. deutlich weniger Plastik im Supermarkt, auf Veranstaltungen und in
der Gastronomie

Zusammenarbeit verschiedener Akteure zur Durchsetzung bestehender Regelungen und personelle
Verstarkung der Nationalpark-Wacht

Sensibilisierung und Werbung fir den Mehrwert von Nachhaltigkeitssiegeln (z.B. Nationalparkpartner,
Nachhaltiges Reiseziel) durch Vortrage und durch Botschafter aus bereits zertifizierten Unternehmen

Aufstellen von ,Fair-Teilern“: Kihlschranke und Regale, in denen nicht mehr benétigte Lebensmittel
kostenfrei weitergegeben werden kénnen

Durchfiihrung von Projektwochen zu verschiedenen Nachhaltigkeitsthemen an Schulen und in
Kindergarten

Handlungs-
feld

Natur &
Nachhaltigkeit
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Projekt 1: Verkehrskonzept

Ideen & - Ausweitung des saisonalen Fahrverbots, wobei die Regelungen fur gewerblichen Verkehr angepasst
Malinahmen werden mussen. Kann in zwei Schritten erfolgen:

1. Zeitliche Ausweitung: Auf das gesamte Jahr
2. Raumliche Ausweitung: z. B. auf Nordhelm-Siedlung
- Komplettes Fahrverbote fur Gaste ist nur nach vorheriger Entwicklung von Logistiklésungen sinnvoll

Beteiligte Stadt, Polizei, Ordnungsamt, Handwerker, OPNV auf der Insel, Frisia

Umsetzung Ausweitung des Fahrverbots: Herbst 2020

bis* —> Erster Schritt fur weitere Veranderungen

Umsetzungs- - Kompensationsangebote fiir die verscharften Einschrankungen miissen geklart werden, z. B. OPNV
hilfen

- Ausnahmeregelungen missen bedacht werden, z.B. Rettungsdienst, Handwerker,
mobilitatseingeschrénkte Personen

*Diese Terminvorgaben wurden Anfang Marz 2020 vereinbart, als die Ausmalfie der Corona-Pandemie noch nicht absehbar
waren. Entsprechend ist die Realisierbarkeit dieser Termine in den entsprechenden Gremien zu prifen und ggf. neu festzulegen.
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Projekt 1: Verkehrskonzept

Arbeitspaket | 1.2 Anreizsystem zur Verkehrsvermeidung
Ideen & - Erhdhung der Parkgeblihren auf der Insel als Ansatzpunkt

Manahmen . vergiinstigungen fir autofreies Anreisen schaffen, maglichst in Form einer Belohnung (z. B.
Ermaligungen bei Vorzeigen des Bahntickets)

- Madglichkeit eine einzige Fahrkarte zu buchen, die bis zur Unterkunft gilt (Bahn+Fahre+Bus)
- Transportrader als alternatives Transportmittel am Hafen zur Verfligung stellen (vorab buchbar)
- Priifung der Mdglichkeit eines kostenfreien OPNV (Schritt 1: fir Gaste, Schritt 2: fur Norderneyer)
- Partnerschaften finden und in die Kommunikation fur die nachste Saison einbauen
Bessere Vermarktung, v.a. der bereits bestehenden Angebote

Beteiligte Staatsbad Dehoga, OPNV, Deutsche Bahn, Fahrradverleih

Umsetzung Einbau in Kommunikation: Herbst 2020, dann Start der Umsetzung in Saison 2021
bis*

Umsetzungs- In der weiteren Projektbearbeitung zu definieren

hilfen

*Diese Terminvorgaben wurden Anfang Marz 2020 vereinbart, als die Ausmalfie der Corona-Pandemie noch nicht absehbar
waren. Entsprechend ist die Realisierbarkeit dieser Termine in den entsprechenden Gremien zu prifen und ggf. neu festzulegen.
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Projekt 1: Verkehrskonzept

Arbeitspaket

Ideen &
Malnahmen

Beteiligte

Umsetzung
bis*
Umsetzungs-
hilfen
Beispiele /
weitere Ideen

1.3 Optimierung der Logistik fiir ,,Urlaub ohne Auto“
Optimierung der gesamten Anreiselogistik ab Norddeich
Erhebung der Gréf3enordnung des logistischen Aufwands
Definition von bestehenden Licken in den aktuellen Mdglichkeiten
Sammlung bestehender Beispiele als Best-Practice
Entwicklung und Verbesserung der notwendigen Services

Staatsbad, Stadt, Frisia, Verkehrsunternehmen, Vermieter (fir Gepackannahme)

Start der Evaluierung schnellstmdglich, Umsetzung konkreter Projekte ab Mitte 2021

Analyse des Status Quo muss Uber ein komplettes Jahr erfolgen, um verschiedene Auslastungen und

Bedurfnisse zu ermitteln.
Urlaub mit ,Mobilitatsgarantie“ ohne Auto in 21 Alpen-Destinationen www.alpine-pearls.com/urlaub-
ohne-auto

Weitere Beispiele und mdgliche Kooperation www.fahrtziel-natur.de

*Diese Terminvorgaben wurden Anfang Marz 2020 vereinbart, als die Ausmalfie der Corona-Pandemie noch nicht absehbar

waren. Entsprechend ist die Realisierbarkeit dieser Termine in den entsprechenden Gremien zu prifen und ggf. neu festzulegen.
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Projekt 1: Verkehrskonzept

1.4 Alternative & nachhaltige Mobilitdtsangebote
Ideen & - E-Mobilitat, alternative Fortbewegungsmittel, Wasserstoff-Autos, E-Autos
MaBnahmen . Car-Sharing Gaste/Insulaner
- E-Bike Reglementierung prifen, Fahrradparkplatze schaffen, Wegerichtlinien (Wandern/Rad)

Beteiligte In der weiteren Projektbearbeitung zu definieren

Umsetzung In Kombination mit Arbeitspaket 1.3, da die Mobilitdtsangebote fur eine funktionierende Logistikkette
bis* bendtigt werden

Umsetzungs- In der weiteren Projektbearbeitung zu definieren

hilfen

*Diese Terminvorgaben wurden Anfang Marz 2020 vereinbart, als die Ausmalfie der Corona-Pandemie noch nicht absehbar
waren. Entsprechend ist die Realisierbarkeit dieser Termine in den entsprechenden Gremien zu prifen und ggf. neu festzulegen.
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Projekt 2: Norderney plastikfrel

Ideen & - Analyse von Alternativen zu Plastikverpackungen
MaBnahmen . sensibilisierung der Betriebe fiir alternative (Mehrweg-)Verpackungen
- Erstellung eines Guides ,Plastikfreies Norderney
- Wo kann ich plastikfrei / unverpackt einkaufen?
- Welche Restaurants verzichten auf Plastik?
- Was kann ich selbst machen, um Plastik zu sparen?

- Bewusstseins-Kampagne mit verschiedenen Aktionen, um auf die Problemstellungen aufmerksam zu
machen und aufzuklaren

Beteiligte In der weiteren Projektbearbeitung zu definieren

Umsetzung Herbst 2020

bis*

Umsetzungs- - Vorschlag einer Verpackungssteuer wurde bereits in den Finanzausschuss eingebracht
hilfen

Beispiele / - Penzance: Plastikfreie Stadt in Cornwall www.penzancetowncouncil.co.uk/community-
weitere Ideen information/plastic-free-penzance

- Plastikfreies Bamberg: www.stadt.bamberg.de/Burgerservice/Bamberg-plastikfrei_/Bamberg-plastikfrei

- Plastikbewusste Einkaufstipps der Insel Fohr: www.plastikfrei-wird-trend.de/einkaufstipps-fohr/

- Initiative ,KUste gegen Plastik® mit verschiedenen Aktionen, Beispielen und der ,Replace Plastic“-App
www.kueste-gegen-plastik.de , www.replaceplastic.de

*Diese Terminvorgaben wurden Anfang Marz 2020 vereinbart, als die Ausmalfie der Corona-Pandemie noch nicht absehbar
waren. Entsprechend ist die Realisierbarkeit dieser Termine in den entsprechenden Gremien zu prifen und ggf. neu festzulegen.
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https://www.penzancetowncouncil.co.uk/community-information/plastic-free-penzance
http://www.stadt.bamberg.de/Bürgerservice/Bamberg-plastikfrei_/Bamberg-plastikfrei
http://www.plastikfrei-wird-trend.de/einkaufstipps-föhr/
http://www.kueste-gegen-plastik.de/
http://www.replaceplastic.de/

Projekt 2: Norderney plastikfrel

Ideen & - Verschiedene Branchen setzen den Fokus auf bestimmte Bereiche oder Produkte, in denen sie Plastik
Malinahmen einsparen wollen und setzen sich hierzu gemeinsam Ziele
- |deen:

- Handel: Tuten, Einwegflaschen

- Events: Plastik-/ Einweggeschirr, Luftballons

- Gastronomie: To-Go-Boxen, Kaffeesahne

- Vermieter: Geschirr, Kosmetikartikel (Seife, Shampoo)

Beteiligte Bestehende Initiativen, Dehoga, Einzelhandelsverband, Vereine, Staatsbad, Unternehmer, Vermieter

Umsetzung Mitte 2021
bis*

Umsetzungs- - Laut Bundesverordnung mussen 70 % der Waren im Einzelhandel mehrwegverpackt sein

hilfen - Vorschlag einer Verpackungssteuer wurde bereits in den Finanzausschuss eingebracht

- Stadt darf Veranstaltungsgenehmigungen nur noch erteilen, wenn diese plastikfrei sind
Beispiele / - Initiative Plastikfreie Stadt als moglicher Unterstitzer: www.plastik-freie-stadt.de
weitere Ideen

- Label fir mullfreies Einkaufen: www.einmalohnebitte.de

*Diese Terminvorgaben wurden Anfang Marz 2020 vereinbart, als die Ausmalfie der Corona-Pandemie noch nicht absehbar
waren. Entsprechend ist die Realisierbarkeit dieser Termine in den entsprechenden Gremien zu prifen und ggf. neu festzulegen.
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http://www.plastik-freie-stadt.de/
http://www.einmalohnebitte.de/

Projekt 2: Norderney plastikfrel

Ideen & - Zusammenstellung verschiedener Beispiele und der rechtlichen Rahmenbedingungen, um zu sehen,
Malinahmen wo rechtliche Schritte unternommen werden kdnnen, um gegen Plastik vorzugehen

- Sammlung von Pilotprojekten als Ideengeber fir Norderney
- Aufbereitung in tbersichtlicher Form, z. B. als Broschure

Beteiligte In der weiteren Projektbearbeitung zu definieren

Umsetzung Frahjahr 2021

bis*

Umsetzungs- - Beispiel BUND-Projekt ,Plastikfreie Kisten®

hilfen - BUND stellt bereits Méglichkeiten auf kommunaler Ebene zusammen
Beispiele / - Tubingen erhebt Verpackungssteuer auf Einwegverpackungen
weitere Ideen www.tuebingen.de/gemeinderat/vo0050.php? __kvonr=14801

*Diese Terminvorgaben wurden Anfang Marz 2020 vereinbart, als die Ausmalfie der Corona-Pandemie noch nicht absehbar
waren. Entsprechend ist die Realisierbarkeit dieser Termine in den entsprechenden Gremien zu prifen und ggf. neu festzulegen.
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Projekt 3: Wohnraum

Ideen & - Durchflhrung einer Bettenbestandserhebung zur Ermittlung nicht genehmigter Betten

MafBnahmen - Annaherung Uber die Auswertung der Gaste-Card-Nutzungen, der tagesgenauen
Landesstatistiken und der Verbrauchsdaten der Versorgungswerke

- Recherche des Beispiels aus St. Peter-Ording

- Prufen wie mit nicht genehmigten Betten umzugehen ist und welche rechtlichen Mdglichkeiten
bestehen

- Erhebung der Anzahl mdglicher neuer FeWos auf Basis aktueller Bebauungsplane
- Festlegen einer maximal gewtinschten / akzeptierten Bettenzahl

- Gesamtbetten

- Davon Betten in Ferienwohnungen

Grundsatzliche Sensibilisierung zu diesem Thema
Beteiligte Stadt, Bauamt, Landkreis Aurich, Staatsbad

Umsetzung Erhebung: Mitte 2020

U Rest: 2022
Umsetzungs- - Staatsbad steht bereits in Kontakt mit St. Peter-Ording
hilfen

- Erfassung als erster Schritt dringend notwendig

*Diese Terminvorgaben wurden Anfang Marz 2020 vereinbart, als die Ausmalfie der Corona-Pandemie noch nicht absehbar
waren. Entsprechend ist die Realisierbarkeit dieser Termine in den entsprechenden Gremien zu prifen und ggf. neu festzulegen.
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Projekt 3: Wohnraum

Arbeitspaket | 3.2 Prufung der Wohnraum-Ausbaureserven

Ideen & - Nachverdichtung prifen
Malinahmen . Konzeptionscheck
- Kostenanalyse
- Planung
Beteiligte Stadt, Bauamt, WGN, private Eigentimer

Umsetzung bis In der weiteren Projektbearbeitung zu definieren

Umsetzungs- In der weiteren Projektbearbeitung zu definieren
hilfen
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Projekt 3: Wohnraum

Ideen & - Prifung von Mehrgenerationenhausern (bereits teils durch WGN realisiert, mit barrierefreien
Malinahmen Einheiten)

- Genossenschaftliches Bauen
- Stadt wird fur die Planungshoheit dringend bendtigt, evtl. auch Beteiligung der WGN
- Spekulationsmdglichkeiten missen unterbunden werden

- Schwierigkeit: Finden einer passenden Flache
Beteiligte In der weiteren Projektbearbeitung zu definieren

Umsetzung Prifung des Genossenschafts-Modells: 31.03.2021

bis*

Umsetzungs- In der weiteren Projektbearbeitung zu definieren

hilfen

Beispiele / - Genossenschaftliches Mehrgenerationenhaus auf der Insel Fohr www.foehreinander.de

weitere ldeen Generationenubergreifendes Wohnen in Darmstadt: wwb.wohnart3.de

- Verschiedene Wohnkonzepte auf dem Neckarbogen Heilbronn (ehem. Bundesgartenschau-Gelénde)
www.leben-am-neckar.de

*Diese Terminvorgaben wurden Anfang Marz 2020 vereinbart, als die Ausmalfie der Corona-Pandemie noch nicht absehbar
waren. Entsprechend ist die Realisierbarkeit dieser Termine in den entsprechenden Gremien zu prifen und ggf. neu festzulegen.
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Projekt 3: Wohnraum

Ideen & - Erstellung Mietpreisspiegel
Maf3nahmen - Daten der WGN
- Freiwillig bekanntgegebene Daten
- Sammeln und Prifen von Losungsansatzen (durch Arbeitgeber, Kommune, ...)
- Nachverdichtung des privaten Wohnungsmarktes zur Entspannung der Situation

- Sensibilisierung fur das Thema bei Erblassern, ev. Coaching?
Beteiligte In der weiteren Projektbearbeitung zu definieren

Umsetzung bis In der weiteren Projektbearbeitung zu definieren

Umsetzungs- - Diese Punkte werden das Ergebnis aus den Arbeitspaketen 3.1 bis 3.3 sein.
hilfen
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Projekt 4. Begegnungsstatte

Ideen & - Schaffung von Raumlichkeiten als Ruckzugsraum fir Insulaner und als Treffpunkt, wo die Insulaner
Malinahmen und deren Interessen im Fokus stehen

- Das Zentrum soll unterschiedlichen Alters- und Interessensgruppen zur Verfigung stehen:
- Treffpunkt fir Jugendliche
- ,Senioren-Stutzpunkt* mit Aktivitaten und als Anlaufstelle flr Unterstitzungsleistungen
- Vereinen, Interessensgruppen, Kulturschaffenden, etc. mit Raumen fur Treffen oder Ubungen
- FUr auslandische Insulaner als Ort der Integration und der Willkommenskultur

- Fur alle als gemeinsamer Treffpunkt und Aufenthaltsraum zum gemeinsamen Austausch und
zur Pflege und Aufrechterhaltung von Inseltraditionen

- Vorbild: ,Stadtteilzentren® auf dem Festland

—> Erster Schritt: Prufung eines geeigneten Standorts und passender Raumlichkeiten (evtl. ,Haus der
Begegnung“?) und Prufung der Machbarkeit

Beteiligte Stadt, Jugendzentrum, Vereine

Umsetzung Konzept inkl. Machbarkeitsprifung bis 31.12.2020

bis*

Umsetzungs-  Fir Konzept & Machbarkeit:

hilfen 1. Bedarf erheben (Welche Vereine und Gruppen? ), Kapazitaten erheben (Was ist schon da?)
2. Inhalte definieren
3. Standort und Raumprogramm prifen

Beispiele / - Mogliches Programm flr eine Begegnungsstatte

weitere Ideen www.falckensteinstrasse.de/sites/Gitschiner/Gitschiner.html

*Diese Terminvorgaben wurden Anfang Marz 2020 vereinbart, als die Ausmalfie der Corona-Pandemie noch nicht absehbar
waren. Entsprechend ist die Realisierbarkeit dieser Termine in den entsprechenden Gremien zu prifen und ggf. neu festzulegen.
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http://www.falckensteinstrasse.de/sites/Gitschiner/Gitschiner.html

Projekt 4. Begegnungsstatte
4.2 Kimmerer-Stelle fiir soziale Aktivitéten

Ideen & - Schaffung einer hauptamtlichen Stelle zur Professionalisierung der sozialen Arbeit
MaBBnahmen . Mggliche Aufgaben:

- Betreuung und Koordination des Begegnungszentrums

- Ansprechpartner zu bestimmten Anlassen

- Koordination der sozialen Aktivitdten und Serviceprozesse, v.a. fur Senioren (Arztbesuche, Taxi,
Versorgung)

- Information und Unterstiitzung von Neuburgern und Saisonangestellten bei der Integration in
die Inselgemeinschaft

- Unterstltzung fur das Ehrenamt (Vereinsbirokratie)
- Koordination der Kultur-Veranstaltungen, Fortfiihrung der ,Sozialraum-Konferenz"

- Die Person steht zu verschiedenen Anlassen als Ansprechpartner zur Verfiigung und verfigt Giber ein
entsprechend breites Netzwerk und Know-How in der sozialen Arbeit
Beteiligte Stadt, Landkreis Aurich, Jugend- & Sozialamt, ambulante Pflegedienste

Umsetzung 2021

bis*
Umsetzungs- - Jéhrliches Treffen der Vereine und sozialen Institutionen, um sich zu vernetzen, auszutauschen,
hilfen Bedarfe zu ermitteln und Hilfen zu entwickeln
- Stelle muss im Haushaltsplan eingeplant werden
Beispiele / - Konzept mit beispielhaften Aufgaben und Anforderungen (v.a. Kap. 4 & 5) www.stadt-
weitere Ideen koeln.de/mediaasset/content/lebenswerte-veedel-handlungsleitfaden-sozialraumkoordination.pdf

*Diese Terminvorgaben wurden Anfang Marz 2020 vereinbart, als die Ausmalfie der Corona-Pandemie noch nicht absehbar
waren. Entsprechend ist die Realisierbarkeit dieser Termine in den entsprechenden Gremien zu prifen und ggf. neu festzulegen.
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http://www.stadt-koeln.de/mediaasset/content/lebenswerte-veedel-handlungsleitfaden-sozialraumkoordination.pdf

Projekt 4. Begegnungsstatte

Ideen & - ,Fest der Begegnung®
MaBnahmen . Alle Vereine, die méchten und/oder etwas zu feiern haben, konnen sich vorstellen
- Jeder tragt etwas dazu bei, es wird gemeinsam organisiert

Beteiligte Federfuhrung: TuS

Vereinsvertreter, in weiterer Folge: mégliche Sponsoren
Umsetzung Treffen fur eine erste Abstimmung mit Vereinsvorstéanden: Herbst 2020
bis* Inselfest frilhestens 2021
Umsetzungs-  Abstimmung der Termine mit Stadt, Staatsbad und sonstigen Veranstaltern
hilfen

*Diese Terminvorgaben wurden Anfang Marz 2020 vereinbart, als die Ausmalfie der Corona-Pandemie noch nicht absehbar
waren. Entsprechend ist die Realisierbarkeit dieser Termine in den entsprechenden Gremien zu prifen und ggf. neu festzulegen.
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Projekt 5: He NoOrdernee

Ideen & - Inhalt und Nutzen der App:

MafBnahmen - Vereinsangebote, Veranstaltungskalender, Einrichtungen mit wichtigsten Infos wie
Offnungszeiten, Kontakt, etc.

- Sozialer Marktplatz: Hilfsgesuche und -angebote (z. B. Nachbarschaftshilfe, Leih-Oma,
Fahrdienste,...)

- Soziales Netzwerk: Interessen austauschen, Gleichgesinnte und neue Kontakte finden (Vorbild:
Meetup, Tourismusnetzwerke)

- Kommunikationskanal fur die Gemeinde
Inhalte daraus aufbereitet als ,Willkommens-Broschure®, auch fur Mitarbeiter
gerne mehrsprachig gestaltet

Eine zentrale Datenbank fiir den Content, damit dieser nur einmal gepflegt werden muss
Beteiligte Stadt, Staatsbad, punktuell Vereine fir den Content

Umsetzung Broschure: Bis 30.09.2020

Sl App: Bis 31.03.2021
Umsetzungs- - Bestehende Beispiele fur Broschiren und Apps sichten
hilfen - Grafische Umsetzung durch Staatsbad
- Experte fur Apps einbeziehen
Beispiele / - Plattform aus Wien fur Selbststandige, Vereine, etc. www.imgraetzl.at

weitere Ideen . Fj Gude“-Buch fiir Frankfurter Neubiirger frankfurt.de/-
/media/7e5f970a57fd45cf8e58ec13c917d3d8.ashx

- Mogliche White-Label-Losung fur die App: www.gemeindeapp.de
*Diese Terminvorgaben wurden Anfang Marz 2020 vereinbart, als die Ausmal3e der Corona-Pandemie noch nicht absehbar
waren. Entsprechend ist die Realisierbarkeit dieser Termine in den entsprechenden Gremien zu prifen und ggf. neu festzulegen.
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http://www.gemeindeapp.de/

Projekt 5: He NoOrdernee

Arbeitspaket | 5.2 Neuburger-Begrifdung

Ideen &
Malnahmen

Beteiligte

Umsetzung
bis*
Umsetzungs-
hilfen
Beispiele /
weitere Ideen

- Regelmalig, mind. 2x jahrlich, z. B. vor den Osterferien und vor den Sommerferien

- ldeal durch Birgermeister

- Aktive Einladung tber Melderegister

Hinweise auf die Angebote und Aktivitaten (Insulaner-App), Lebensraumkonzept, Insel-Knigge

Mehrsprachig?
Stadt, Personen mit entsprechenden Fremdsprachenkenntnissen, Veranstaltungsabteilung Staatsbad

Sommerferien 2020

In der weiteren Projektbearbeitung zu definieren

Beispiele, wie ein solcher Termin gestaltet werden kann, z.B.:
- www.meinbezirk.at/purkersdorf/c-lokales/neubuergerempfang-in-purkersdorf a3153030
- www.neumarkt.de/rathaus-buergerservice/aktuelles/aktuelles-aus-neumarkt/58-neubuergerempfang

*Diese Terminvorgaben wurden Anfang Marz 2020 vereinbart, als die Ausmalfie der Corona-Pandemie noch nicht absehbar
waren. Entsprechend ist die Realisierbarkeit dieser Termine in den entsprechenden Gremien zu prifen und ggf. neu festzulegen.
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http://www.meinbezirk.at/purkersdorf/c-lokales/neubuergerempfang-in-purkersdorf_a3153030
http://www.neumarkt.de/rathaus-buergerservice/aktuelles/aktuelles-aus-neumarkt/58-neubuergerempfang

Projekt 5: He NoOrdernee

Ideen & - Vorteile fur Insulaner (z.B. reservierte Platze auf der Fahre, Ticketkontingent bei Veranstaltungen)
Manahmen . vergiinstigungen in diversen Geschaften und Gastronomiebetrieben

- FUr jeden Norderneyer erhéltlich

- Finanzierung ist zu klaren: Wie teuer ist die Card?

- Ziel: OPNV inklusive
Beteiligte Stadt, Staatsbad, DEHOGA, Einzelhandel, Gastronomie, Reederei

Umsetzung 2021
bis*
Umsetzungs- Ansprache der Leistungspartner durch Stadt und Staatsbad
hilfen - Kalkulation des Kaufpreis der Norderney Card inkl. OPNV
- ldeen aus anderen Einheimischen-Cards holen

- In der Insulaner-App darauf hinweisen
Beispiele / - Kostenlose Ischgl Crew-Card mit Benefits und Vergunstigungen www.ischgl.com/de/lschgl-
weitere Ideen Crew/Crew-Card
- Sommer- und Winter-Benefit-Card in Schladming-Dachstein www.schladming-
dachstein.at/SD/Arbeiten/Folder_DeinArbeitsplatz.pdf

- Weitere Beispiele siehe Arbeitspaket 5.4 Employer Branding

*Diese Terminvorgaben wurden Anfang Marz 2020 vereinbart, als die Ausmalfie der Corona-Pandemie noch nicht absehbar
waren. Entsprechend ist die Realisierbarkeit dieser Termine in den entsprechenden Gremien zu prifen und ggf. neu festzulegen.
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Projekt 5: He Nordernee

Ideen & - Erst-Ansprechpartner / Support-Center flr Neubirger und Mitarbeiter auf Norderney
Mal3nahmen (Wohnraum-Support, Community / Treffpunkte / Netzwerke bilden und dazu informieren)

- Fort- und Weiterbildungsprogramm fir die Insel

- z.B. Duale Ausbildung, VHS, Fernstudium, Online-Angebote, Weiterbildungen fur Gastro oder
Dienstleister,...

- Ausbildungsportal
- Basis: Insel-Workshop zum Thema Fort- und Weiterbildungen mit Experten, IHK, Betrieben,...
- Unterstitzung durch Arbeitgeber

- Gesundheitsprogramm fur Mitarbeiter auf Norderney

- Gemeinsame Mitarbeiter-Marketingaktivitaten von Betrieben und Staatsbad

Beteiligte Staatsbad, Stadt, stadtische Betriebe
Umsetzung - Launch der Plattform ,Traumjobs Norderney: April 2020
bis* - Fortbildungsprogramm: Ende 2021
Umsetzungs- - ,Traumjobs Norderney“ geht im April 2020 online, Ziel: Jobboérse aus allen Branchen und
hilfen Mitarbeitermarketing. Auch nutzen z. B. fir Fortbildungsangebote, Videos,...
- Einbindung der lokalen Betriebe
Beispiele / - Initiative ,Arbeiten am Wilden Kaiser“ mit StaffCard, Aus- und Weiterbildungsprogramm (,KaiserEDU"),
weitere ldeen Trainee-Programm, Jobbérse, etc. www.wilderkaiser.info/de/arbeiten-am-wilden-kaiser.html

- ,Team4U“-Info-Plattform fur Mitarbeiter mit Jobplattform, Fortbildungen, Bonuskarte und Regionsinfos

www.zellamsee-kaprun.com/team4u
*Diese Terminvorgaben wurden Anfang Marz 2020 vereinbart, als die Ausmalfie der Corona-Pandemie noch nicht absehbar
waren. Entsprechend ist die Realisierbarkeit dieser Termine in den entsprechenden Gremien zu prifen und ggf. neu festzulegen.
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http://www.zellamsee-kaprun.com/team4u

Projekt 6: Besucherlenkung

Ideen & - Inhalt:

MafBnahmen - Information zu Verhaltensregeln und Ruhezeiten auf der Insel (Themen z.B. Naturschutz, Hunde,
Mull, Respekt, Benehmen, Riucksichtnahme) sowie zu Insel-Traditionen

- Ubersichtskarte tiber Schutzgebiete und sensible Raume

- Verbreitungswege:
- Kurz-Videos ohne Ton (z.B. Spielregeln), fur die Fahre, das Conversationshaus, Betriebe, etc.
- Als Broschire in Vermietermappen, im Conversationshaus und auf der Fahre
- Auf der Homepage des Staatsbads, bei Vermietern, etc.

- Charmant aufgemacht, nicht ,belehrend*

- Hohe Auflage notwendig, >100.0007?

Beteiligte Bearbeitung lauft teilweise bereits durch die Initiative ,KURVE Norderney*

Nationalpark, Stadt, Staatsbad, WattWelten
Umsetzung 30.09.2020

bis*
Umsetzungs- - Finanzierung evtl. durch Nationalpark oder Burgerstiftung
hilfen - Nutzung bestehender Fotos/Filme fiir die Videos
- Zusammenarbeit mit Staatsbad
- Evtl. Integration und Kombination mit bestehenden Broschiren
Beispiele / - Verhaltensregeln im Nationalpark Harz: www.nationalpark-harz.de/de/natur-erleben/verhalten-im-

weitere Ideen nationalpark/
- Kampagne #EnjoyRespectVenezia www.comune.venezia.it/de/content/enjoyrespectvenezia

*Diese Terminvorgaben wurden Anfang Marz 2020 vereinbart, als die Ausmal3e der Corona-Pandemie noch nicht absehbar
waren. Entsprechend ist die Realisierbarkeit dieser Termine in den entsprechenden Gremien zu prifen und ggf. neu festzulegen.
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http://www.nationalpark-harz.de/de/natur-erleben/verhalten-im-nationalpark/
http://www.comune.venezia.it/de/content/enjoyrespectvenezia

Projekt 6. Besucherlenkung

Ideen & - Fixierung der gewtinschten Bettenzahl sowie der Tagesgaste durch konkrete Zahlen
Manahmen . vporaussetzung: Erhebung der bestehenden Betten

- Anpassung der Kurtaxe, vor allem eine Erhéhung fur Tagesgaste

- Gesprach mit der Reederei beztglich einer Reduzierung der Bustouren suchen
Beteiligte Stadt, Staatsbad, WTV, Bauamt

Umsetzung Satzung Kurtaxe: ab 2021

bis* Rest: Ende 2021
Umsetzungs- - Beispiel Borkum: Begrenzung der Ferienwohnungen
hilfen - z.B. Begrenzung des Kontingents an Tagesruckfahrkarten

- Verknupfung mit Projekt ,Wohnraum®, Arbeitspaket ,Kontrolle und Limitierung Ferien- und
Zweitwohnungen®

*Diese Terminvorgaben wurden Anfang Marz 2020 vereinbart, als die Ausmalfie der Corona-Pandemie noch nicht absehbar
waren. Entsprechend ist die Realisierbarkeit dieser Termine in den entsprechenden Gremien zu prifen und ggf. neu festzulegen.
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Projekt 6. Besucherlenkung

Ideen & - Analyse der aktuellen Besucherstrome, Definition von Uberlastungen und notwendigen Entzerrungen

MaBnahmen . Kjirung des konkreten Einsatzes digitaler Instrumente zur Besuchersteuerung (Logistik-Plattform,
Location-based-Marketing)

- Verbreitung von Warnungen, z. B. Sturmflut

- Klarung der Vermittlungsformate zur besseren Steuerung der Besucherstréme allgemein und an
,Belastungstagen” (z.B. Lenkung in Wattwelten, Veranstaltungshinweise, Geheimtipps, per App,
Schilder, Fahransage)
Beteiligte Staatsbad

Nationalpark, WattWelten, Frisia, Stadt, Radverleih, NLWKN
Umsetzung Ende 2021

bis*

Umsetzungs- - App als zentrales Instrument

hilfen

Beispiele / - Messung von Besucherstrémen anhand anonymisierter Mobilfunkdaten www.motionlogic.de
weitere ldeen . vorhersage von Besucherzahlen durch Machine Learning www.dubrovnik-visitors.hr/prediction

*Diese Terminvorgaben wurden Anfang Marz 2020 vereinbart, als die Ausmalfie der Corona-Pandemie noch nicht absehbar
waren. Entsprechend ist die Realisierbarkeit dieser Termine in den entsprechenden Gremien zu prifen und ggf. neu festzulegen.
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http://www.motionlogic.de/
http://www.dubrovnik-visitors.hr/prediction

Projekt 6. Besucherlenkung

Ideen & - Schaffung neuer und authentischer Begegnungsangebote von Insulanern und Gasten
MafBnahmen - Veranstaltungen zu Inseltraditionen

- Fuhrungen in Produktionsbetrieben, Blick hinter die Kulissen

- Betonung von Luft, Klima, Thalasso, Natur

- Verstarkung des Storytelling zu typischen Norderneyer Besonderheiten und Menschen, z. B.
Strandkdrbe, freundliches Miteinander & Respekt, Mullproblematik

Beteiligte Staatsbad, Vereine, sonstige Interessierte

Umsetzung - Ende 2021/ 2022

bis*

Umsetzungs- - Verlinkung zum Arbeitspaket ,Knigge fur Norderney*

hilfen - Angebote uiber App sichtbar machen

Beispiele / - Stadtfuhrungen in New York mit Einheimischen www.bigapplegreeter.org

weitere Ideen . Theater in Dialekt www.mund-art-theater.de (Mundarttheater ist sogar Immaterielles UNESCO-

Kulturerbe)

*Diese Terminvorgaben wurden Anfang Marz 2020 vereinbart, als die Ausmalfie der Corona-Pandemie noch nicht absehbar
waren. Entsprechend ist die Realisierbarkeit dieser Termine in den entsprechenden Gremien zu prifen und ggf. neu festzulegen.
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Projekt 6. Besucherlenkung

ldeen & - Verstarkte Kontrolle und Durchsetzung der Verkehrsregeln und —beschréankungen - Polizei
MaBBnahmen . Bestehende Regelungen in den Naturschutzgebieten kontrollieren
Beteiligte Polizei, Ordnungsamt, Ranger / Nationalpark

Umsetzung bis In der weiteren Projektbearbeitung zu definieren

Umsetzungs-  In der weiteren Projektbearbeitung zu definieren
hilfen
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